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Im erBten F6rderungsweg wird der !{ohnungsbau für den
nach § 25 If. WoBauc begilnstlgten perEonenkreis geför-
dert, und zwar nlt öffentllchen Mltteln lm Sinne des
§ 5 Abs. 1 II. WoBaUG. Der erste Förderungsweg unfaßt
dalrl.t den tradltlonellen "öffentllch geförderten so-
zialen Vlohnungsbau".

Im zwelten Förderung6rveg werden ELt Mitteln aua öffent-
llchen Eaushalten, die eicht als öffencllche Mlttel iE
Slnne des § 5 Abg. I II. WoBauG gelten, Bauvorhaben 1m
Ra}tB€n des steu€rbegilnstlgten wohnunggbaus auch für
Peraonen Dlt höhereE Einkomen geföldert. Dle in zwei-
ten Förd€rung3weg geförderten Wbhnungen slnd ln der
Regel nur solchen Personen zu rlberlassen,

die geu. § 88a durch den Bezug der Wohnung elne
öff,entlich geforderte tfohnung frei nachen
oder
deren ilahreselnkomen dte 1n § 25 II. ftoBauc be-
stl@te ELnkomensgrenze,nLcht uE Dehr ale 40 von
Elrndert übersteigt.

ELn TeiI des zweiten FörderunggtegeB Lat das Regional-
progra@ d€a Bundea; In dlesen Progra@ werdei-EEn-
Bauherren bzvr. den EHelbern von Kaufelgenhelnen oder
Kaufelgentumewohngngen ilegressiv gestaffelte Aufwen-
dungstlarlehen zur verbilllgrung der ttleten oder Bela-
stungen gewährt.

vollqefördlerte relne WohnungBbauten aind Bauvorhaben
zur ErlLchtung neuer cebäude, ilie ausschlleßIlch wohn-
elnhelten enthalten, die mlt Mltteln öffentllchet
Haushalte filr alen sozialen Wohnungsbau gefördert sind.
Hl.erzu rechnen aIIe geförderten lvohneinhelten 1n wohn-
gebäuden elnschl. l{ohn}lelEen, gleichgtlltlg ob sle lD
ersten oder lD zwelten Förilerungsweg gefordert srerden.

Teilqefärderte Bauvorhaben slnä aIle Bonstigen Bauvor-
haben, die außer den geförderten WohneinheLten auch
nichtgeförderte wohnelnhelten oder gewerbllch oder
landwirtschaftlich zu nutzende Räune enthalten, oder
die BauDaßnahmen an bestehenden Gebäuden betreffen.
Hierzu zäh1en auch alle Bauvorhaben nlt geförderten
Hbhneinheiten in Nlchtwohngebäuden.

Unter Efrlchtung neuer cebäude trerden wle ln der Bau-
tätigkeitsstatistik Neubauten und gtlederaufbauten ver-
standen. Als wledelauflcau gllt der Aufbau zeratörter
oder abgeriasener Gebäude ab Oberkante des noch vor-
handenen Kellergeschoas€e.

Unter Fertlgtel,IbauweLse wird dle Errichtung etnes
Bauwerkes Elt Fertlgteilen (vorgefertlgten BautellenI
verstanden. Eln Bauwerk gilt lD Bochbau als Fertlgteil-
bau, wenn geechoßhohe oder raLubrelte Fertigteile,
z.B. großformatige ttandtafeln, ftlr Außen- oder fnnen-
wände verrilendet werden.

Baumaßnalmen an.beatehendlen Gebäualen slnd baullche Ver-
änderungen an bestehenden cebäuden durch thbau-,
Ausbau-, Erweiterungg- oder Wiederherstellungsnaßnahmen.

Sanlerungsnaßnahlren slnd MaBnah.oen, durch dle eln ce-
blet zur B€hebung Etäaltebaulicher MIBEtände, lD^sbeBon-
dere durch Beseitlgung baullcher Anlagen und Neube-
bauung oder durch Modernlslerung von Gebäuden, wesent-
lich verbeasert oder rmgestaltet $rlrd. Sanlerungsnaß-
nahmen umfagsen auch erforderllche Ersatzbauten und
Ersatzanlagen (§ 1 Abs. 2 stBauFö).

Als Sanlerungsgeblete gelten hler solche ceblete, dle
entweder durch Be8chluß der Gemelnde förmtich als
Sanlerungsgeblete feEtgelegt slnd (§ 5 StBauFG) oder
frXr ileren fönrllche Eestlegung als Sanlerungsgebiete
vorbereitenile UnterBuchungen elngeleitet und SteIlung-
nahmen eingeholt wurden (§ 4 StBauFG).

Ent$ricklungspaßnahEen slnd Maßnafuaen, durch dle ent-
sprechend den Zlelen der Rar:mordnung und Landesplanung

1, neue Orte geschaffen oder
2. vorhandene Orte zu neuen SledlungselnheLten

entwickelt oder
3. vorhandene Orte ud neue Oitstelte eHeitert

werden.

D1e MaSnahnen Eüssen dLe Strukturverbesaerung ln den
Verdichtungsräruen, dle Verdlchtung von Vlohn- und
Arbeitsstätten lm zuge von Entrrlcklungsachgen oder den
Ausbau von Entwicklungsschwerpr:nkd.en au8erhalb der
Verdichtungsrär.me, lnsbesondere ln den "hinter der gll-
geoeinen Entwlcklung zur{lckblelbenden Gebleten", zuo
cegenstand haben (§ I Abs. 3 StBaufc).

Eine Kleinsledlung 1at elne Sledlerstelle, dlie aus
einen lvohngebäude nlt angeDeasoner Iandzulage besteht
uncl die nach Größe, Bodenbeschaffenhelt und Elnrlchtung
dazu bestimt und geeignet lrt, deu KLelnsledler durch
Selbstversorgung aua vomlegendl gartenbalaäßlger Nut-
zung des Iandss elne fiXhlbare Ergänzung selnes sonEtl-
gen EinkorEenB zu bieten. Die Klel-nEledlung EolI ein6n
Wirtschaftstell enthalten, dler dle Baltung von Kleln-
tieren erDöglicht. Das Vtohngebäude kann neben der filr
den Kleingledler besti@ten Vfohnung elne E!-nllegerroh-
nung entialten (§ 10 Abs. 1 II. WoBauG).

Wohnhelme slnd Wohngebäude, ln denen bestlEmte pelsonen
geEelnschaftlich lrohnen. Sle allqnen prlmär den Wohnen,
können sorohl "Wohnungen" als aubh "Sönstige Vtohneln-
heiten" entfralten und beaitzen GerelnschaftselnrLchtun-
g (2. B. Gemeinschafteverpf regun@.
FamiLienhelme sind Elgenheltre, Kaufeigenhelne und Kleln-
sledlu.ngen, d1e nach cröße und Grundrlß ganz oder teil-
weLse dazu besti@t slnd, dem Eigentüm€r und seioer
FaDilie oder einem angeh6ilgen u.nd deEEen FaElIie a1s
Helm zu dienen. Zu 6ine!0 FaDllienhefu0 in der Forr dea
Eigenheims oder des l(aufelgenhei-Es soll nach Möglich-
keit e1n carten oder eonstlges nutzbares Land gehören
(§ 7 rr. woBauG).

tlohngebäude E1t EigentrEsrrohnungen sind Vüohngebäude,
die ausschlleßIlch, Eoweit nlcht Teileigertra für Nicht-
wohnzwecke besteht, üNohnelnhelten enthalten, an denen
durch Eintragung l-o 9rohnungsgrundbuch Sonderelgentunr
nach den VlohnlrngselgentlDsgesetz vom 30.7.1973 (BGBI. I
S. 91o) begrilndet rroralen lst oder werden EoIl.
Nichtwohngebäude slnd Gebäude, dle überuj_egend für
Nlchtrrohrzrecke bestl-Ertrt slnd. Dies lst der FaII, wenn
wenLger a1s dle Hälfte der 9tohnfläche auf die aarechen-
bare cesamtfläche aler cebäude entfälIt.

Unter Gebäuden auf Erbbäurechtsgrundstilck lrelden ce-
bäude verstanden, die auf crundsttlcken errichtet $rerden,
filr welche ein Erbbaurecht nach der Erbbaurechtsverord-
nung bestellt Dorden lat. Bei die5en Gebäuden i6t der
ErbbaulcerechtLgte, deE dler crundgtückselgentrhter das
Grundstück iE Erbbaurecht überlassen hat, Gebäudeelgen-
tilmer.

Unter wohnungen werden Wohnelnhel.teir verstanden, für
die gemäß §§ 39 und 40 II. WOBauG Höchgtgrenzen der
Wohnungsgröße und eine Mlndestausstattung vorgeschrle-
ben werden. Sonstige Vtohnelnhelten sind alle übrlgen
Wohneinheiten ohne Küche oder Kochnische. Zu thnen
zählen vor alleE elnzelne oder zusaDmenhängende Räume
1n Vlohnheirnen filr ille ständlge wohnliche Unterbringung
der Heiüewohner.

Elgengenutzte Wohnelnhelten der cebäudeelgenti:mer slnd
dle filr den JetztLgen oder (bel Kaufelgenheimen und

1 Erläuterungen
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Trägerkleinsledlungen) frlr den kitnftlgen 619entütrer
des wohngebäudes vorgesehenen wohneinhelten.

ELgentuE§!'rohnungen sind Wohnungen, an.denen !{ohnungs-
elgentum nach den vorschriften des lvohnungselgentr.es-
gesetzes voE 3O.7.1973 (BGBI. I S. 91O) begründet
srorden lst oder werden soll (§ 12 Abs. I II. WoBauc).

Deckung dler Gesantkosten dlent, naDentlich GeldDlttel,
einschl. der auf Bausparverträgen argesparten B€träge,
der !{ert der sach- und Arbeitslelstung, de! wert cles
eigenen Baugrundstücks sowle verwendeter Gebäudeteile
(stehe § 15 Il. Berechnungsverordnung).

objektbezogene Beihilfen sind B€lhilfen zu! Deckr[rg
laufender Auferendungen einschl. der fär dle Flnanzle-
rung zu entrichtenden Zinsen und Tllgungen (vgl. § 42
Abs- 1 und § 88 II. vfoBauc). AIs objektbezogene Bel-
hilfen werden hier nur die vom Bund und den Ländern
gewährten Mittel nachgewlesen.

Aufwenalungsdarlehen sind - zunächst z1n6- und tllgungs-
frele - Dar:Iehen zur Deckung von laufenden Aufwendungen
sLe dienen elner von vornherein befrlsteten und der
E6he nach zeltllch gestaffelten Verbilligung der Mieten
und Belastungen.

Aufwendungszuschüsse sind nlcht zurrf,ckzahlbare, eben-
falls befristete und relst degressiv gestaffelte Bel-
hllfen zur Deckung laufender Aufvrendungen.

Annuitätshilfen sind Hilfen zur Deckung der für Dar-
Iehen des Kapitalnarktes aufzubrlngenden ZinEen und
Tilgungen. Der zur Deckung der zLnEen dienende TelI
der Annultätshilfen wird ln der Regel als zuBchuS, der
zur Deckung aler Tllgungen dlenenale Tell lmlDer ale Dar-
lehen geilährt. AnnuitätEhlIfen werden üb€rwlegend für
eine unbefristete Verbilllgung dler Mleten und Be-
lastungen eingesetzt.

zlnszuschüsse zu! verbilligung von KapitalBarktmltteln
dienen in der Regel - ähnlich trie die AufeendungEzu-
schüsse - einer befristeten und der Eöhe nach ge-
staffelten Mleten- oder Lastenverbilligung.

AIs nonatllche Miete (§ 72 II. VloBauG) iEt der Betrag
anzugeben, der sich für die öffentllch geförderten
Wohnungen des Gebäudles oder aler Wirt§chaftseinhelt
auf crund der wir.tschaftllchtelt8berec*hung fifr den
QuaalratEeter der !{ohnf läche. unter Berücks lchtigung
der öffentllchen FörderungsEittel durchschnlttllch
ergibt (DurchschnlttsElete). Maßgebend lBt dle !.tlete
zun Bewilllgungszeitpunkt (Beflllligungsmiete) und
nlcht zm Zeitpunkt der Schlußabrechnr:ng dee Bauvor-
ha-bens.

AIs monatliche Betastug Je n2 Wohnfläche igt der
in aler Lastenberechnung ermittelte Betrag der Be-
Iastung deE ElgentürDers oder künftigen Erarerbers
angegeben (vgl. die §§ 40 ff. II. Berechnungsver-
ordnug)

Unter
bztt.

' Eigenleistung wird dle
des künftlgen Erwerbers

Leistung dles Bauherrn
verstanden, dle zur

unter -E!gp!181 lst
gef örderten Wohnheleen

die vorgesehene Bettenzahl in
zu verstehen

Mittel aus öffentlichen Haushalten filr den 1. Förde-

II. l{oBauc ftlr den öffentlich geförderten sozlalen
Wohnungsbau. zu thnen zählen auch Mlttel, dle ohne über
öffentliche Haushalte zu laufen, von Spezialinstltuten
( Landeskredltanstalten, Landestreuhandstel len u. ä. )
global auf deo Kapital-Barkt beschafft und als 6ffent-
llche Baudarlehen eingesetzt werden. Dagegen zählen an-
dere von Spezlallnstituten beschaffte KapitalDarkt-
Eittel, d1e unter Verbilligung durch Zinszuschügge oder
Annuitätshilfen elngesetzt !,rerden, nicht zu den öffent-
lichen Mltteln.

Zu den Mltteln aus öffentllchen Haushalten frlr den
z. rara
Abs. 2 II. woBauc genannten Darlehen,

Als Mittel der ceEeinden und Genelndeverbänale slnd
Flnanzlerungslelstungen elnzusetzen, mlt denen
Gemeinden und ceuelndeverbände zur Unterbringung be-
sti-mter Personengruppen beitragen. hdlrekte Htlfen
(2.8. zu Vorzugsbedingungen zur Verfilgung gestellte
Grunalstücke, gestudete Restkaufgelder oder Erschlle-
ßungskosten u.ä.) sind bel den "sonstigen Mitteln"
unter der Posltlon "Sonstiges" angegeben.

zu den Xapitalmarktmitteln gehören auch Mittel, die
von Spezlallnstltuten (Landeskreditanstalten, Landes-
treuhandstellen u.ä.) auf dern KapltalEarkt beschafft
und unter Verbllligung durch Zinszuschüsse oder Annui-
tätshllfen zur Verfrfgung gestellt werden. Kaplta1Earkt-
Eittel, dl.e durch Annultätshllfen oder Zlnszuschüsse
des Bundes oder Landes verbilllgt bereitgesteLlt werden,
sind als Darunterpositlon gesondert nachgewlesen.

Sonstige Mlttel eLnd alle rlbrlgen Flnanzierungsmittel,
die !'reder zu den Mltte1n aus öffentllch€n Haushalten
noch zu den lGpltalEarktmitteln rechnen. Hierzu zählen
neben der Eigenleistung des Bauherrn bzw. des künftlgen
Erwerbers dle Arbeltgeberdarlehen und Arbeitgeberzu-
schüsse (elnschl. der wohnungsfillsorgenlttel filr Ange-
hörlqe des öffentlichen Dienstes), die Aufbaudarlehen
und dle Eauptentschädlgung nach deE Lastenausgleichs-
gesetz, sonstige au8 öffentlichen Haushalten dlrekt
bereitgestellte Mittel. (2.8. Mittel des Bunalesjugend-
planes, aler Krlegsfolgehilfe und des crünen P1anes
sowle Mittel der Bundesanstalt filr Arbeit, soweit sie
nlcht zu den Arbeitgeberdarlehen gehören), Mleterdar-
Iehen und Mletvorauszahlungen sowie sonstlge Mlttel,
wie Verwandten-' und Gefälligkeitsdarlehen u.ä.

-6-
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Soz laler Wohnungsbau 1 981
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Förderungsvo lumen niedrlgem Niveau
Im Rahmen der öffentlichen objektförderung des
I{ohnungsbaus wurden 1 981 ftlr 92 90O wohnungen
Mlttel aus öffentllchen Haushalten bewilligt.
Dies bedeutet eine Abnahme der ZahI der ge-
förderten i{ohnungen gegentlber den Vorjahr
(97 200) um 4,4 t. ohne die stelgerung der.als
Darlehen vergebenen Bundell- .oder Landesmlttel
um 14 t wäre der Rilckgang allerdings noch
größer ausgefallen. GemeEsen an der ZahI der
im Jahr i 98t genetrmigten wohnungen hatte dLe
öffentliche Förderung - wie im Vorjahr -
elnen Antell von 25 *. Auch wenn Bewllllgung
und Baugenehmigung im sozialen Wohnungsbau
slch zeltllch nur bedlngt decken, kennzeichnet
dleser Verglelch die Bedeutung der öffent-
Iichen Eörderung fllr den Wohnungsbau insgeaamt.

Dle zahl der im tradltlonellen sozialen vtoh-
nungsbau für Personenkreise mlt relatlv nied-
rlgem Einkommen (1. Förderungsweg) geförder-
ten wohnungen nahm lm Berichtsjahr um 4t3 t
auf 48 300 Elnheiten zu. Wle berelts lm vor-
jahr war dle Zahl der über den 2. r'örderungs-
weg geförderten wohnungen weiter t'itckläufig.
Im'Rahmen dieser Förderung6art (fur Personen-
kreLse, dle entweder eine öffentllch geförder-
te wohnung freimachen oder deren Jahreseln-
kommen dle ln § 25 II. Wohnungsbaugesetz fest-
gelegten Elnkommensgrenzen um nlcht mehr als
ItO t tlberstelgt) wurden Im Jahr 1 981 nur
noch ftlr rd. 44 600 Wohnungen öffentllche
Mittel bewllllgt. Gegentlber dem Förderungser-
gebnis des VorJahres in Höhe von 50 900 Woh-
nungen bedeutet dles einen nüökgang un 12 t.

Tabelle 1: Förderungsvolumen ln den Ländern
Anzahl

Geförderte wohnungen

und zwar gefördert Ln
Land

Schleswlg-Bo IEteln
EaEburg . .. . .. .: ..
Nledlersachsen ....
Bre&€n .

Eessen .

Rhelnland-Pfalz .

Baalen-.9lürtteEberg

Bayern .

gaarland.

Berlln (west) ....
BundeEgeblet . ....

Reglonalprograou

1981

4 251

5 072
6 667

870

34 715
I 480

5 527

l8 000

75 442

1 968

6 749

08 781

2 3AL

655
4 922

489

18 365

6 211

3 404

12 858

I 106

I 482

?92

59 671

| 523

402

5 318

32r
t2 792

4 1.56

3 081

7 830

6 769
I 2t8
I 239

44 649

4 361

4 58?

7 353

722

32 578
5 214

5 273

15 684

72 A44

t 376

5 173

97 175

3 705

4 996
6 632

445
31 132

6 585

5 362

t2 570

t2 720
| ?37

5 517

92 902

870

407

745
391

350

263
123

742

376

486

957

110

2 030

4 075

1 955

383

14 905

2 447

2 850

6 733

6 596
440

3 852

46 267

2 ra2
4 594
1 314

524
18 340

2 430

2 28t
4 840

s 951

519

5 278

48 253

2 33r
st2

s ioe
339

t7 672

2 767

3 423

9 951

6 248
936

I 32t
50 908

2 125

654
4 836

270
4 091

5 925
3 398

9 274

I 106

I 476

313

40 408

2 081

512

5 23S

242

2 745

3 427

I 183

6 244
933

624

30 228

L 407

402

5 27L

278

4 101

3 073

7 647

6 769
t 2to

632

30 424

I
4

1

t5
2

3

5

7

5

49

8498 7r43 6751 4801 5103 4893 35971) 20401)' 18581)

Il-Eln=frt Mlschförderung (1. und 2. Eördermgsweg)

außerdeu sonselge
geförderte Wohn-
elnhelten

EiEenttfuner- und Mletwohnungen
Im Berlchtsjahr wurden 83 000 Vtohnungen 1n
43 900 neu zu errichtenden Wohngebäuden
(ohne Wohngebäude mit Eigentumswohnungen) 9e-
fördert. Davon rdaren 41 700 Wohnungen in

39 300 Ein- und Zwelfamillenhäusern (elnschl.
Klelnsledlerstellen) sowle 41 000 Wohnungen
ln 4 500 Mehrfamlllenhäusern vorgesehen. Der
Rest an Gebäuden und vtohnungen entfiel auf
Wohnheime.

434 305 311

insge6amt
)

7 Förderungswegl 2

1980 1981 1979 1980 1981 t979 1980t979 1e80 I le81 1979
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Der Anteil der Ein- und Zweifamllienhäuser an
diesen Gebäuden lag mlt 88 t um drel Prozent-
punkte unter dem Vorjahresergebnls. Stärkere
Veränderungen ergaben sich vor a1Iem belm An-
tell der Einfamilienhäuser (54 B gegenilber
72 t im Vorjahr). Bei den Zwelfamtlienhäusern
hlngegen war elne Zunahme des Anteils zu ver-
zeLchnen (24 t gegenüber 20 t). Der Antelt
der geförderten Mehrfamilienhäuser stieg er-
neut än und zwar von 7,0 t auf über 10 B. Ge-
messen an der ZahI der Wohnungen lnsgesamt be-
trafen jeweils 46 t der geförderten Wohnungen
Eigenheime und Mehrfamillenhäuser ( 1980: 52 *
bzw. 38 t). Im 2. Förderun§rsweg, ilber den vor-
nehmlich dle Bildung von wohnungseigentum ge-
fördert w1rd, entfielen 75 I ( 1980: 78 8)
der Wohnungen auf Eigenhelme und 12 t (9,5 t)
auf lrlehrfamlllenhäuser ohne Eigentumswohnun-
gen.

Dle Zahl der im Berichtsjahr geförderten Elgen-
tumswohäun§en veirlngerte slch auf 5 900 Eln-
heiten (1980: 8 400). Diese Entwicklung der
Elgentumswohnungen deckt sich nlcht mlt der
Baugenehmlgungsstatlstlk. Dle ZahL der insge-
samt geförderten Eigentitnerwohnungen (eigen-
genutzte Wohnungen plus Eigentumswohnungen)
bellef slch auf 45 8OO Elnheiten (- 18 t). Ihr
Anteil am cesamtergebnis lag mit 50 t ent-
sprechend unter dem Anteil des Vorjahres
(1980: 59 t). Die ZahI der sonstigen geförder-
ten Wohnungen, bei denen es sich vorwiegend um
Mletwohnungen handelt, macht 46 100 Elnheiten
aus. Di[e Zunahrne gegenilber dem Vorjahr betrug
hier 1 5 8. Die Bildung von Wohnungs- oder
Hauseigenturn vollzog sich - wle In den Vor-
jahren - vorwiegend über den 2. Förderungsweg
(77 t der Eigentumsbrohnungen), der Bau von
Mietwohnungen hingegen tiber den 1. Förderungs-
weg (78 t der Miet\dohnungen). Innerhalb der
jeweiligen Förderungswege verschoben sich die
Anteile zugunsten des Mietwohnungsbaus. fh 1.
Förderungsrdeg entfielen 77 * (1980 : 71 *) und
l:n 2. Förderungsr,veg 18 t (14 t) der geförder-
ten wohnungen auf dlesen Sektor.

Struktur der Bauherren

In engem Zusammenhang mlt der Entwicklung der
Förderung des Elgenheimbaus steht dle Förde-
rung der prlvaten Haushalte. Entsprechend
war diese Bauherrengruppe mit elnem Anteil
von 63 t.dei geförderten Wohnungen erneut
schwächer vertreten als lm Jahr 1980 mlt 66 t
Parallel hlerzu erhöhte slch der Anteil der
Unternehmen von 30 auf fast 34 t. öfFentliche

Bauherren yraren zu 2r3 * und Organisatlonen
ohne Er'werbszweck mlt nur 1 ,1 t am öffentltch
geförderten Vtohnungsbau beteillgt. Innerhalb
der Gruppe der Unternehmen entflelen dle
melsten Wohnungen (66 t) auf die gemelnnlltzlgen
Wohnungs- und ländlichen Siedlungsunternehrnen.
Bei dlesen Unternehmen war mlt + 6 t ebenso
elne Zunahme der Zahl der geförderten Wohnun-
gen zu verzeichnen wie bel den sonstigen Woh-
nungsunternehmen mlt + 3,5 t. Sowoh1 die ge-
meinniltzigen ale auch sonstigeJr Wohnungsunter-
nehmen konnten ihre Bautätlgkelt mlt Htlfe
des 1. Förderungsweges ausweiten, während sle
im 2. Förderungaweg mehr oder minder st?rk
rilckläufig war.

Finanzlerung
Ftlr den lm Rahmen des sozialen Wohnungsbaus
geförderten Wohnraum wurde insgesant eln
Finanzierungsbedarf in Höhe von 24,1 Mrd. DM

veranschlagt (siehe TabeIIe 5 Sr 29) . Trotz
des (gcgenüber 1 980) nledrigeren Förderungs-
volumens ergab slch eine Erhöhung des FLnan-
zlerungsbedarfs um 1,4 l. Bezogen auf die ge-
förderte Wohnfläche stlegen dle Finanzlerunga-
ansätze um durchschnittllch 9 t, der Preis-
lndex ftlr V'Iohngebäude hlngegen knapp 5 t.
Somlt dürfte die Zunahme des FLnanzlerungebe-
darfs i,lberwiegend auf Kostenstelgerungen
zurtickzufuhfen sein.

Von den insgesämt bereitgestellten Fl.nanzie-
rungsmltteln waren 10r8 Mrd. DM (1980/81:
+ 10 t) ftlr den 1. Förderungsweg und 12,8
Mrd. DM l- 7,1 t) für den 2. Förderungsweg
bestimmt. Berelnlgt um den EtnfIuB der Höhd
des Eörderungsvolumens (in m2 Vgohnfläche)
betrug dle Zunahrne Im 1. Förderungsweg 10 t
und im 2. Förderungsweg 8,8 t. Absolut r^rar der
Bedarf an Finanzierungsmltteln bel belden
Förderungsarten.je m2 wohnfläche im Jahr 1981
fast glelch.

Die Zusammensetzung der Finanzleningsmfttef
nach Lhrer Herkunft hät sich 19gO Eegenttber
dem vorjahr geändert. Dies dilrfte wesentlich
durch dle hohen Zlnsen beeinflu8t worden
seln und verdeutllcht dle Schwierlgkelten
der öffentlichen Förderung des Wohnungsbaus
1n Hochzlnsphasen. Fast 19 B der Mlttel
stammten aus öffentlichen Haushalten. Damit
hat sich der Antel1 der öffentlichen Mittel
an der Gesamtflnanzterung z.B. gegentiber 1976
(9,1 t) mehr a1s verdoppelt. Knapp zur Hälfte
wurde die Finanzierung itber den Kapltalmarkt
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Tlbelle 2r Förderuq8mlttel ln den Llndern 19E1

Darunter

IJANd

8chlcsulg-Holsteln ..
H4burg ...
Nlcderlachren .......
Bruen .
Nordrh.ln-Westf!len .

tloa3an.
nhalnland-Pfalz .. ...
Badan-Hürtt@b€rg ...
Bay€rn .

Saarhnd
Berlln (tYest) ..... ..

Budc!gebl.t
d.gqgo 1980

1979

144,6
555,9
1,11,6

8,4
1,18, 9
213,a
135,3
260,6
r58,4
20,8
85 ,7

11,9
l,r

21.2
1,7

71,7
| 3,8
I t,0
tt, I
39,8
3,2

r05,1

99,3
100,0
98,3
31 ,2
a7 ,7-g8,2

100,0
62.a
68, 9
99 ,5
95,9

77,6

7 t,g
75,a

1 171,5 338,9

3 5r5,0 318.4

111,7
548,9
r37,1

8,r
71 3;5
2O8,2
1 35,0
250,t
t58,t
20,7
85,{

717,6

308 .8
715 t9

5,8
2,4
o,2
3,3

27 ,5
0,3
t,1

I a,5
12 ,4
0,0

93,5

2,9
7,0
4,a
0,0

2O1 .7
5,2
0,2

5,2
2,0

21,O
1,5

t2,1
13.5
9,9

29;6
27,4
3,2

ll,6
r70,0
182.1

1 9E,9

4,7
2,0

2a ,0
t,:

13,6
9,9

29,2
27,r

3,1
6,5

121,7

113,6

1t2.2

Rcglo-
nar-
Pro-

9ram

0,
t.

6E,
52,

0,1

1,t

0,7

,,,:

t,5
7,2

5.5

r5{,9
13a,5

raa,5

0,1
0,2

221 ,8

256,6

166,l

,,:
3,0

3t,t
0,s
4,1

11 .9
17,5

17 ,6

0,{
'| ,5 0.02 999,5 315,7

1l Ente Jahresrate.

Eichergestel,lt unat gut ein Drlttel betrafen
sanstlge Flnaazlerungsquellen. Insbesondere
dte Elgenleistungen der Bauherren (89 I der
sonstlgen Mitte1) fallen In dlese f,ategorie.
Dle ZuEanmenaetzung der Kapitalnarktmlttel
nach threr Herkunft blleb von der beschrie-
benen Entrricklung nicht unbeeinflu8t. Spar-
kassen (24 I iler Kapltalmarktmlttel) stellten
aufgrund einea stärkeren Rllckgangs um 34 t
nlcht mehr den grö8ten Tell der Mlttel zur
Verfügung, sondern sel-t nunmehr zwel ilahren
die Pfandbrieflnstltute (.1981: 33 t). Bau-
sparkassen deckten 18 t des Bedarfs und
22 t der Flnarzlerung wurden von sonstlgen
Geldlnstltuten, PrlvatversLcherungen und
zu elnem ganz gerlngen TelI auch von den
Soz lalverslcherungen tlbernommen .

Aufgrund der Auswlrkungen der weiter stelgenden
Baukosten ergab slch Lnnerhalb des 1. Förde-
rungswegea 1981 dle Sltuation, daß dle öffent-
llchen Haushalte erstmals mlt 37 t stärker
an der Fj.nanzierung des tradltlonellenr.sozlalen
Wohnungsbaus betelltgt waren als der gesamte
Kapitalmarkt. Bel Mehrfamillenhäusern be-
trug dleser Antell {7 t (1980: 48 t). Im 2.
Förderungsweg hlngegen war der jewelllge

Antell der öffentllchen Mlttel (1,9 t) und
der Kapitalmarktmlttel (58 t) nur gerlngen
Anderungen unterworfen (1980: 2r0 bzw. 61 t)

InsgeEamt wurden von Bund und Ländern 4 12 ylrd.
DM aus öffentllchen Haushalten aIE Darlehen
bereitgeetellt. Gegenüber dem Vorjahreeauf-
wand wurden dle Bundes-/Landesrnlttel danit un
rd. 14 t erhöht. Daneben wurden Im Jatrr 1981
objektbezogene Belhllfen, d.h. Belhllfen zur
Deckung laufender Aufwendungen eLngchlLeBllch
der ftlr d1e Flnanzierung zu entrlchtenden
Zinsen und TlJ,gungen, ln Höhe von lnsgesamt
339 MlIl.DM gewährt, d.s. 6,4 t mehr ale lm
Vorjahr. Dle Belhllfen wurden im Bundesdurch-
schnltt zu 78 t als Aufwendungsdarlehen ver-
geben. Dieser Antell schwankt je nach
Bundesland zwLschen 31 t (Bremen) und 1OO $
(Hamburg und Rhelnland-Pfa1z) . Durchschnitt-
llch 18 t der obJektbezogenen BelhLlfen wurden
als Aufwendungszuschüsse bewll]lgt. Im nennens-
werten Umfang geschah dles aber nur ln Bremen,
Nordrheln-Weetfalen und Bayern. Zlnszuschllsse
( 4,5 t) traten nur in Baden-Wllrttemberg
und ln geringem Umfang ln Schleswlg-Holsteln
1n ErscheJ.nung.

Förderug lnagcrüt

Bunde6- /
Landsa-
Mt tte I

ob-
Jelrt-
b€zo-
g€nQ -

B€Tb1I.
fca 1l

Auf-
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dugr-
drr-

leh€n

zlnE-
ve r-

blr l1-
9ung

Auf-
ren-

dunga-
zu-

zlna-
zu-zu-3&n Tl 1-

llun9 DlttaI

ob-
J.kt-t»zo-
9ene

Bd1h11-
fen 1l rl

ob-
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KostenanEtieq hielt sich in Grenzen

Die veranschlagten Gesamtkoeten je geförderter
Wohneinheit haben sich im Jahr 1981 wei-ter er-
höht. Einfanllienhäuser mit 121 m2 Wohnfläche
verteuerten sich durchschnittlich um 9r6 t auf
321 000 DM, Zrreifamtlienhäuser mit lnsgesamt
178 mz ttohnfläche, zu denen insbesondere dj.e
Eigenhelme mit Einliegerwohnung rechnen, um
614 E auf 401 000 DM. Je Wohnung in Mehrfami-
lienhäusern (ohne Eigentumswohnüngen) wurden
im Berichtajahr 173 000 veranschlagt; dies
entsprlcht gegenüber dem Voriahr einem Kosten-
anatieg um 1 3 t . Bezogen auf den m2 Wohn-
fläche schwankten die Gesamtkosten zwischen
2 257 DYI (Zvrelfamilienhäuser) und 2 791 DM

(Eigentumswohnungen) . Insgesamt errechnen slch
für das Jahr 1 980 im vollgeförderten reinen
I{ohnungsbau xoiten in Höhe von 2 588 DM je mz

Wohnfläche (+ 8,9 t). Betrachtet man nur die
Kosten des Bauwerkes, so tlbertraf dle Zunahme
um 7,5 t auf 1 858 DM ie m2 dte für 1981 er-
mlttelte Steigerungsrate deE Preisindex für
Vtohngebäude (+ 5,9 8).

Ftlr das Jahr 1981 wurden dle crundsttlcks- eln-
schl. der ErschlleBungskosten von den Bauherren
im öffentlich geförderten Wohnungsbau mit
durchgchnlttlich 90 DM (1980: 80 DM) je m,
Grundstilcksfläche angegeben. Dle unter den
Marktprelsen llegenden Grundstückskosten
deuten darauf hln, daB auch im Berlchtsjahr
ein bedeutender Vorrat an bebaubaren Grund-
stücken bestand, die die Bauherren bereits
vor Iängerer. Zeit noch relativ kostengünstig
erworben haben. Dies galt inebesondere beim
Bau von Eigenhelmen. Filr den Bau von Mehr-
famllienhäusern wurde bereits, nicht zuletzt
auch wegen ihrer stärkeren Konzentration auf
Ballungsgebiete, verstärkt auf teuerere Grund-
Btücke zurückgegriffen. Im Bundesdurchschnitt
ergaben si-ch hier crundstückskosten ln Höhe
von 146 DM je m'z.

Mleten und Belastunqen

Den geEtiegenen Kosten und dem Flnanzierungebe-
darf entsprechend erhöhten slch gegenüber dem
Vorjahr auch dle Mleten und Belastungen der
1981 neu ln dle Förderung aufgenomrnenen Woh-
nungen. Die durchschnlttlich bewilligte An-
fangsmiete ftlr 40 900 Mletwohnungen in Mehr-
familienhäusern 1ag mit 5,87 Dtt je m2 Wohn-
fläche um 8,9 t tiber dem vergteJ,chbaren Durch-
schnlttswert des Vorjahres. Auf{rund des ver-
stärkten Elnsatzes von Bundes- und Ltinderdar-
fehen :im 1. Förderungsweg konnte hier die
durchschnlttllche Mlete (5,62 DMI relatlv
nledrlg gehalten werden. Im 2. Förderungsweg
ergab sich 1981 elne monatliche m2-Miete von
7,55 DM. Elnen Uberbllck tlber das Mietengefüge
gtbt die Vertellung der Einzelmleten auf
Größenklassen. Mieten zwl-schen 5rOO und
5150 DM je m2 waren nur noch mit einem Anteil
von 19 t vertreten (1980: 47 t). Wenlger a1a
5 Dll lyurden filr 12 t (1980: 30 t i 1977: ilber
90 t) der Wohnungen aufgewendet. 62 I der
Mieten lagen zwl-schen 5,50 DM und 7,00 DM.
Höhere Mieten (llber 7 DM je m2 ) rnußten für
7 t der Wohnungen bezahlt werden.

Stärkere Erhöhungen als bet den Mleten er-
rechnen si.ch ftlr dLe Bauherren von 42 3OO

Eigentumswohnungen und elgengenutzten Vloh-
nungen in Fanilienheimen. Ihre Beiastungen
stlegen durchschnlttlich um 13 t auf nunmehr
monatlich 10,70 DM.je mr.. Belastungen von
unter 6 DM machten hier 1981 nur noch einen
kleLnen Tell aus (8,9 t; 1980: 14 t). Hln-
gegen sind in 53 t (1980: 39 t) cler Woh-
nungen Belastungen von mehr als 10 _DM zu-
tragen. Im 1. Förderungsrileg wurden für 42 t
(1980: 28 t) der Elgentijmenohnungen Belas-
tungen von l,lber 10 DM je m, Wohnfläche aus-
gewlesen; im 2. Förderungsweg fle1en in dlese
Größenklasse (10 DM und mehr) bereits 59 t
(1980: 43 t) iler Wohnungen.
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tt



ir! :..+dffi{$pllq!E§':.''r'':,\i..\fflqTt'.,fr+:E: -'1 ' $'^)I -' -'- i.\'4q..Pf,."f,i,*r*a' '

3 lueadrenfaesende 0bersicht
3.1 WichtiEe Ergebnisse der BewllliEungsEtatistik 1976 - 1981

(hg€nEtand der Nachrelaung

Gefördertc l{ohnungen insgesult 133 8{7 l13 037 t35 311 108 781

1 981

92 902

6 899

davon gcfürdert lnt..
t.,rörderungsn€g jl
2. Fördorungsnca U

62 816
71 001
6{ 971

57 181
55 8s6
tl5 212

5a 978
80 333
55 202

a9 110
59 671
a0 r08

97 175

46 26?
50 908
30 228

39 sol{r 302
31 041
{ 85t

1t 561

ÄnaahI
Ansahl 2
1 OOO !:
1 000 nz
ul11.Dü

Anzahl

Anzrhl
lnrahl
Anrahl

Anzahl

Anzrhl

Anzahl

Anzahl
Anzahl
lnsahl'
Anzlhl
Anrahl
Anzahl

'ül1r.Ixr

ül 11. DDr

Hill.Dr,r

ltlIl. Dü
ll111. D.'I

utll. Dr{

xl11.rxr
ltl II. Dü

Iti 11 . Drr{

üi11.Dü
t{l.I1.DIi,t
ül11.Dn
lrl1l.I»r
t{l11. Dl't

lli 1I . D[,1

ul 11. Dlr
ril11. Dr,r
r,r111.Dl
ultI.Dil

Mi11. Dü
Iti 1I. DIr{

lrl 11. Dr,r

ul I1. Dr{
Itl I 1. Dlt

53
a9
2t

2
6
8

t8
aa
30dar. : Itegtonalprqramr .....

von den gcf6rtlertan l|ohnungen varen
ElgantuDsxohnungen .,vo G.bludGelgentlh€r genutzt€
$ohnungcn

cefördertc cebtird€ (Neubau)

l,l 991 9 969

2 110
{ 866

t 375
383

I 305
366
893

3 681
t3 656
17 706
2 967
4 829

3) Brste Jahrearatc.
4) B1n.chI. Nl3lnEiedllcrstell.n.

t1 653

69 323

?3 121

2 6tt1
| 670

I 105

a8 587

51 890

37 175
r0 152

§e6
3 6ta

201
6 027

I 493

darunt€r r
riohngebtudc uit I
Wohng.btuale Nlt 2 t|ohnungen 2) .......
f,lGtnaladlerstcllen .
wohngebttde nlt 3 Ibhnungen und nchr
ceföEd.rte WohnheiDe

darln Eclnplätze (Betten)

FÜrdler ungrnlttel inEgeEant
öff.ntliche ulttel tur FlnentlcrlIrg ..
dlarunter r

Bunde3-,/landcmlttcl r i r r r...
obj.ktb.zogenc Bolhllfen 3)

darunter lD l. Förd€rung8r€g
Bunäat-,/Lande saittal
oblcktbezogene Belhllfen 3)

FinanzicrungsDtttel (1. lÜrdcrungl-
reg) ..

alavont
öffentllcbe rdittcl ......
Käpltrlnlrktnlttrl . .. . . .
daruntcr vqrr

PfandbE l€finEt Ituten
Sparkassen
Prlvat- und SozLalversicherungen ...
Baueparkaaacn
Sonltlge l,littel .
derunter r Eigenlel8tung

StruktUr ln vollgcförderten relnen
tibhnungsbau

INohngebtude mlt t und 2 t{ohnungen')
ceblude
wobnungcn
Raurinhalt
wohnfläche
verlnlchl4te GesmtkortcD ...........
davon Xogtcns

d6r Baugrundstuck€s
ilcr Erschlle8ung ..
des Baux€Ekc8.....
der Außenanl4en....
Bauneben- und ionstlge Noaten ......

Wohng€bBude IBlt 3 tgohnungen und nehr
(ohne t|ohnhelDe)
cebtrde
wohnungan ....
Rarminhalt
I{ohnfllche
veran8chlagte Goartlt koBten
davon ßoatens

deB Baug runaletlltckca
d€r Erschlleßung ..
dle! Baurerkea
der AuBenanlqen ....
Bauneben- und sonstlge NoEten ......

s8 705 53 247 58 3{3 39 863

62 9t1 55 9t9 61 247 \a3 907

2 156 2 160 2 923 3 187 3 93r I a92

t7 615
9 316
1 060
{ 598

227
1'l 570

t3 637
7 482
1 037
a 227

1t7
7 471

46 ?07
9 471

914
3 511

12t
7 339

28 30a
10 5t?

508
I 163

l0a
5 018

tlohnung2) 56 900
r0 397
1 070
1 621

t20
I 1{5

1 985
523

I 95{
125

2 714
t14

3 000
3{5

3 646
318

| 171
339

r 95{
300

1 935
2t9

2 t95
167

2 716
ta5

3 309
135

3 7r8
155

10 839 9 398 9 699 9 140 9 830 10 817

2 098
5 812

878
970

2
3

3 576
3 577

3 998
3 810

2 000
716
195
360

3 009
2 550

1 202
316

1 t15
346
807

2 223
1 832

199
908

2 930
2 414

2 290
1 t35

33t
tet

2 123
2 089

2 231
1 317

283
432

2 387
2 080

1 962
1 090

260
I'11

2 292
2 010

1 562
882
2rE
al1

2 677
2 286

51 213
5t 123
a0 854
5 3a8

11 322

t6 291
t8 126
35 265
s 708

r0 587

57 993
62 357
a5 887
7 389

1t 8rr

a9 3'[8
51 259
38 120
6 052

t3 158

30 967
33 287
25 I il9
3 874

10 085

1 695
509

10 957
506

1 145

1 519
t37

9 76s
t51
997

I 371
356

I 509
t05
910

3 203
33 350
11 081
2 276
3 802

3 301
36 226
12 a16
2 515I 358

2 707
27 918
9 603
1 951
3 7{6

2 867
28 7s9
9 863
2 022
a 50{

3 5{9
33 3s3
11 470
2 355
5 782

122
125

3 272
225
785

325
88

2 640
180
568

351
111

I O72
205
620

285
85

2 667
183
526

357
92

3 231
215
609

167
tl3

{ 091
267
8a{

171
372
859
357
817

7

Anzahl
Anzahl 2I 000 oi
I 000 nz
ll1I1. Dtit

1) Elnrchl. Mi8chförderung (1. und 2. Förderungereg).
2) Ohnc f,lelnglcdlergtellen.

1977 1978 1979 1 980Einheit 1976
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I!EFOER- :
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lioHN- ,
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I ZU- : FEETIG-:: SAM}IEN :TEILBAU:

EII:EN-:
TUI'IS- , ZU-
UOH- : SAltilEN
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IIOHNEINHEITEN
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BAUHERR
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GESAT4T
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A. GEBNEUDEARTEN

TOHNGEBAEUOE OHNE EIGENTUI'I9I,IOHMI-JNI:EN 43?68
DAVON:

IIOHNGEBAEUDE }IIT 1 UOHNUNG 1)
ü,OI{NGEBAEUOE I.IIT 2 I.IOHNUNGEN 1)
(LE INSI EDLER5TELLEN
I.'OIINGEBäEUDE XIT 3 I'OHNUNGEN U,

IIEI{R (OHIIE TOHNHEII(E)
ITOHNHEI I'IE
UND ZUAR FUER

STUDENTE+I
sCHgESTERN U. PFLEGEPER5ONAL
BEHINDERTE
ALLEINsTEHENDE BERUFsTAETIGE
NELTERE }IENSCHEN
5ONsfI6E GRUFPEN

VON DEN i'IoHNGEBAEUDEN oHNE
EICENTUI'ISIIOHNUNIiEN SIND

FAII IL IENHEII,TE

IIOHNGEBAEUDE I{IT E I6ENTUTISI.'OHNUNI:EN

IIICHTT{OHNGEBREUOE

ALLE GEBAEUDEARTEN ZU9AI{TIEN

OARUNTER:
SAN I ERUN6SItASSNAH},IEN

I}I 5ANIERUN69GEBIET
AUSSERH. D. SANIERUNGSGEBIETES

EXTI.' I C TLUNGsXASSNNHHEN

B. BAUHERREN

OEFFENTLICHE BAUHERREN
UNTERNEI{ilEN
DAVOil:

GEIIEINN. TOHNUNGg- UND LAENOL.
5 IEDLUNGSUNTERNEHTIEN

sON5TI6E IIOHNUNGSUNTERNEHTIEN
IItItOgILIENFONDS \
SONSTIGE UNTERNEHI1EN
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KLE I N5I EDLEESTELLEN
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ITOHNGEEAEUDE },IIT EI6ENTUI.I9|llOHNUN6EN
N I CHTT'OHN6EBAEUDE

161

ßLLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI1I1EN

I'OHi{GEBAEUOE IlIT EIGENTU}ISTIOHNUNCEN
N I CHThIOHNGESAEUOE

REl:IONALF,ROGRAI.{I.1 DE5 BUNDES

143 22 ?11 ?41

130

a

ro1

ru1

40I

to:

,rr_

40?299

138

130

I

!I

14

1

!
t:

37

,01

,41

{02

B

I

:

1) OHiE KLEINSIEDLER5TELLEN

29e 143

-15-

12 L37 161

i

5

I



A FOEROERTJNGSrJOLTJFIEN 19E'1

: GEFOEROERTE I{OHNUNGEN

. : DARUNTER

5ON5T IGE
6EFOERDERTE

I.IOHNEINHEITEN

GEBAEUDEART

BAUHERR

FOER-: GE-
DE- : BAEUOE :

RUNGS-: (NEUBAU) :

FAELLE :

IN NEUBAUTEN

: ZU- : FERTIG-:: sAl'll.lEN : TEILBAU:

GEFOER-;
DERTE :

UOHN- :

FLAECHE :

vor'r GE-:
BAEUDE-: EIGEN-
EIGEN- : TUI{E-
TUEI"IER : tlOH-
GENUTZT: NUNGEN

: : PLAETZE
: OARUNTER : (BETTEN)
: FERTIG-:: TEILEAU:
, (NEUBAU) :

HE II.I-
I N5-

GE9AI,IT : zu-
: SAltilEN

ANZAHL 1 OOO il2 ANZAHL

NIEDER5ACHSEN
FOERDERUN'; INSGESAI{T

UOHH6EBAEUDE OHNE EIGENTUI.ISIJOHNUNGEN
DNUON:

üIOHNGEEAEUDE IlIT 1 I.'OHNUNIS 1)
UOHNGEBAEUDE IlIT 2 I.IOHNUNGEN 1)
KLE INSI EOLER9TELLEN
UOHNGEBNEUOE }1IT 3 I,IOHNUN6EN U,

IIEHR (OHNE I.'OHNHEIIIE)
IJOHNHE II.IE

gOHNGEBAEUDE I,IIT EI6ENTUMSI.IOHNUNGEN
N I CHTT,IOHNGEBAETJOE

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUgR}{I.IEN

UOHNGEBAEUDE llIT EIGENTUHSUOHNUN(:EN
I{ I CI{T I,'OHNGEBAE UD E

ALLE GEBAEUDEARTEN ZU9AT,II,iEN

196 119 1791ol r74B
1

683 6+04

?AB

4355 705 663? 6t+9

DßRUNTER: 1 . FoERDERUNGSI./E':

59?1 217 4506

18

474A 4355 109

g2
7
3

l4
3

3

;

3

4045
4B?
135

3963
6+

131

492 398755 +9317 132

3961
70

131

?43
3
1

3S93
463
13?

s5
1

,,?

4?76

22e_

22e

IIOHNGEBAEUDE OHNE EIGENTI,JIISI,IOHNUNGEN
DAVON:

I,IOHNREBAEUDE MIT 1 I,IOHNUNG 1)
HOHNGEBAEUDE I.IIT 2 I.IOHNUNGEN 1)
XLE IN5 I EDLERSTELLEN
I,IOHNGEBAEUDE I'IIT 3 IIOHNUNGEN U.

IlEHR (OHNE UOHNI,IEII.tE)
UOHNHEII.IE

6e5

UOHNGEEAEUDE TIIT EICENTU},I5I'OHNUNGEN
N I CHTUIOHNGEEAEUDE

ALLE GEBAEUDEARTEN ZI.J9AI,IIIEN 695

IIOHNGEBAEUOEOHNEEIGENTUMsI.'OHNUNGEN /TOAB 3660
DAUON:

IJOHNGEBAEUDE I{IT 1 UOHNUNG I)
üIOHNGEBAEUDE },IIT 2 I.IOHNTJNGEN 1)
(LE I N5I EDLER5TELLEN
IIIOHNGEBAEUDE IIIT 3 I.IoHNUNISEN U.

}IEHR (OHNE I.IOHNHEIHE)
ü,OHNHEIiIE

108

508
B

90

69
5

1e

51.6

91

508
10
90

39
0

653 63?
11

720

537
4+
94

44
I

11.

7t1

1e5 1303 1e41

11 11

?17 4506

3894

e16 3892r

407

3

331

30

1

36B31

4t
39

?

4l

+t
39

1

3

:
e1

109

68

43
5
3

1+
3

573

.r30
34
91

1B

1e6 1314 573

5181 4680 ?16 3933

1116

?L7

1ge7 2L6 3933 ?t7

11

11

217

zL4

214 41

2, FOERDERUNGS{JEG (EINsCHL, REGIONALF.ROGRAHI'i DE5 BUNDES)

3508 345s438 564t 4t
347t 3+55451 6841 4L

3463
429

41

?14?3
50

5

BO

?1

1t9
19

,1

'1
s74

3

1

o1

,rl
4e45

I 138

,r!
53183660 579

REGIONALF.ROGRA},{},I DEs P.UNDES

IJOHNGEBAEUOEOHNEEIGENTU}I9I.IOHNUNGEN 3994 3632
DAVON:

I.'OHNGEBAEUDE I'IIT 1 I.IOHNUNG 1)
I.IOHNGEBAEUOE I.IIT 2 I.IOHNUNGEN 1)
l(LE IN5 I EDLERSTELLEN
I.IOHNGEBAEUOE HIT 3 I.IOHNUNGEN U.

IIEI{R (OHNE UOHNHEIilE)
HOHNHEI}IE

1l 108

IiOHNGEBAEUDE I{IT EIGENTIJHST'OHNUNGEN
I{ I CHT{,'OIINGEEAEUDE

ßLLE,:EBAEUDEARTEN ZIJSAI,II{EN 4l98

UOHNCESAEUDE OHNE EIGENTUI'ISI.IOHNUNIjEN 41?
DAUON;

I.IOHNGEBAEUDE I"IIT 1 I.IOFINUNG 1)
I,IOHNGEBAEUDE I'IIT 2 I.'OHNUNGEN 1)
KLE IN5 I EDLERSTELLEN
T.I0HNGEP,AEUDE tlIT 3 ITOHNUNGEN U.

IIEHR (OHNE I,'OHNIIEIIIE)
UOHNHEIHE

9OHNGEBAEUDE I'IIT EIGENTUT.ISI,IOHNUNEEN
X I CHTIJOHNGEBAEUOE

61r

!

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAi'l}tEN

553 so57 464? 216
3470
43i
4l

t1t7
56
4t

3433
445

41

3+L7
6A
4L

3430
421
4l

I 138

,r!
537 1

,r1

6+

845

11 16

714

4856

+7

:

36??

4?B

403

e3

RREIlEN
TOERDERUNG INg,jEsAili

73 7BL 7Br

403

i
,,:

403

:
403

49

o7_ 403
4

64

64

I

1 ) OI.INE I(LEINSIEDLET(5TELI..EN

476 4rB 7A

-16-

7Al 49 407

"i .:.'l ' ,*;.rl! l

1



1 FOE'+DERIJNGS\,OI.-tJ''tEN LzEJr.

GEFOERDERTE TIOHNUNGEN SONsTIGE
GEFOERDERTE

IiOHNE I NHE ITENDARUNTER
FOER-: GE-
DE- : BQEUDE ,

RUNGS-: (NEUBAU) :

FAELLE:

GEFOER.:
OERTE :

HOHN- :

FLQECHE: , ZU- , renrre-,, SAi1l{EN : TEILßAU:

UOM GE-:
BAEUOE-:
EIGEN-:
TUEHER :

GENUTZT:

: : PLAETZE
: DARTJNTER: (BETTEN)
: FERTIG-:. TEILBAU:
: (NEUBAU) :

HEII{-
GEBAEUDEART

BAUHERR

IN NEUBAUTEN
INS-

GESAt{T
EIGEN- :

TUHS- : ZU-
tlOH- : sAllllEN

NUNGEN :

f,NZAHL 1 0OO ma ANZNHL

UOHNGEBEEUDE OHNE EIGENTU}ISI.IOHNIJNGEN
DAUON:

I,I0HNGEBAEUDE llIT 1 I,IoHNUNC 1)
I.IOHNGEBAEUDE I.tIT 2 TIOHNUNGEN 1)
KLEIN5IEDLERSTELLEN
IIoHNGEBAEUoE i'lIT 3 tIoHNUNGEN U,

IIEHR (oHNE tloHNHEIllE)
UOHNHE I I'IE

tIOHiIGEBAEUDE l'tIT EI6ENTUI't5{,I0HNUNGEN
N ICHTIIOHN6EBAEUDE

lra

1

,!
:

DARUNTER:

147 41

FOERDERUNGSI'E6

498 4?8

123 1?3ii
,r! ,rr_

76-

524 499

131

t57

319 281

239 239

276 239

1686

?366 34SO

16

t:

:
l6

15

I
2t

i

123

e1

r17

127

127

RE6IONALPROGRATTI1 DEs BUNDES)

1e3

!

43

26

26

gOHilGEBAEUDE OHNE EIGENTUIISI.IOHNUNGEN
DAUON:

I.IOHNGEBAEUOE I.IIT l IJOHNUNG 1)
UOHNGEBAEUDE 

''IIT 
2 I.IOHNUNGEN I)

(LE INSI EDLERSTELLEN
üIoHNGEEAEUOE llIT 3 IIoHNUNGEN U.

I{EHR (OHNE l,lOHNHEItlE)
UOI{NHEI}IE

I'OHNGEBAEUDE I,IIT EIGENTU}ts!IOHNÜNGEN

?. FOEROERUNG5I'EG (EIN9CHL

281 zBt 3i
*: ": ':
119

ALLE ISEBAEUDEARTEN ZUSAiIIIEN

ALLE GEBAEUDEARTEN ZU9A}II.IEN

ALLE I:EBAEUDEARTEN ZUSAt!tIEN

ALLE GEENEUOEARTEN ZUSAI'II,IEN

283

,t:

e41

,a:

283

,r:

:

33

a:
280

3B

3B

"r:

2BO

238

tr:

l
a:33B

N I CHTTIOHNGEBAEUDE

qLLE GEBAEUDEARTEN ZUSA}I}IEN

TOHNGEBEEUDE ItIT EIGENTUl'IgIIOHNUNGEN
N I CHTI.'OHNGEEAEUDE

332833e135

33

a:aa:,=1
?7

,:

:
:

30

REßIONALF,ROGRA}III DE5 BUNDES

TOHN6EBAEUOE OHNE EIGENTUI,I5I.IOHNUNGEN
Dnvoil:

UOHNGEBAEUDE I.IIT 1 I.IOHNUNG 1)
I.IOHNGEBAEUOE I.IIT 2 IJOHNUNGEN 1)
I(LE I I.I5I EDLER5TELLEN
I,OHNGEBAEUOE ttIT 3 I.IOHNUNGEN U.

I{EHR (OHNE I'OHNHEII{E)
I,,O}INHEI I'IE :1

24t
,a:

t6s6

37; 37

37

37

9OHNGEBNEUDE OHNE EIGET{TUTISHOHNUNIiEN
OAVON:

I,IOHNGEBAEUOE TIIT I IdOHNUNG 1)
WoHNGEBAEUoE I{IT 2 TIOHNUNGEN 1)
KLE IH9 IEDLERSTELLEN
I,,OHNGEBAEUOE 14IT 3 UoHNUNGEN U.

I'IEHR (OHNE I.IOHNHEI}IE)
IIOHNHEII'IE

NORDRHEIN-UE9TFALEN
FOEROERUNG INSGESA}IT

10508 11957 ?606 ?9416 ?9432 1126 9026

6484
2526

?11

6674
?578

244

818 6674 6674
3+B 3443 3443
3e 27? 77?

724
490

6435
2337

240

Lt97
57

230?
59

1?76
13!

18944 18930
113 113

279 ?4L 33 238

184

3467 346?

1.r67

3467

201 3

2015

IOHNGEBAEUDE I.,IIT EIGENTUI'ISUOHNUNGEN
I{ I CHTI,IOHN6EBAEUDE

155 I 686

13
1 3467

1686

16S6 3467

2015

2015

L7

1319/1 118s7 ?76t :11132 31119 1443

DARUNTER: 1 , FOERDERUNßSUEG

9026

I'OHI{GEBAEUOE OHNE EIGENTU}I5IJOHNUN6EN
DAVON:

I,IOHNGEEAEUOE I.IIT I iIOHNUNG 1)
i,oHNGEBAEUDE I'llT 2 T,OHNUNCEN 1)
I(LE I N5IEDLERSTELLEN
I{OHI{GEBAEUDE I'IIT 3 I,IOHNUNGEN U.

ITEHR (OHNE IIOHNHEII,IE)
I.IOHNHEI}tE

t?t7
193

56

1400
196

56

a63
37

t79l
37

101B
7l

1 4860
L6

I 30?

lBO
25

B

1400 1400

56 56

129
?6
s

18.r

1191
l7?

56

16554 16s54 147 1424

IOHN6EBAEUDE l{IT EIGENTU}l9l,,0HNuNGEN
N I CHTI'OHNGEBAEUDE ":

1 4860

3480 131? \t 646 t6646 348

1

t:
1

t6
,1 92

92

1) OHNE XLEINSIEDLERSTELLEN

2458

-17 -

I 428 201 5 2015

.tr*:'''

:1



r. F()EEDERTJN.=SUOI-I.J1,IEN L?8L

FOER-: GE-
DE- : BaEUDE

RUNGS- : (NEUeAU)
FAELLE :

: GEFoER-:

: GEFOEROERTE I'OHNUNGEN

DARUNTER

9ONSTIGE
13EFOERDERTE

I,'OHNEINHEITEN

I N5-
':ESAIIT

: IN NEIJBf,UTEN :

: ZU- : FERTIG-:: SAlti"lEN : TEILBAU:

vOt'l GE- :

BAEUDE-:
EIGEN-:
TUEITER :

GENUTZT :

EIGEN-:
TUHS- : ZU-
l,OH- : SAlll.lEN

NUNGEN :

PLAETZE
: DARUNTER: (BETTEN)
: FERTIG-:: TEILBAU:
: (NEUBAU) :

: HEII{-
GESAEUDEART

BAUHERR

DERTE ]

r.toHN- :

FLAECHE:

ANZAHL :1 000 m?: ANZAHL

3, FOERDERUN6SIJE6 (E]NSCHL. REGIONALF'ROGRAI.II'i OE9 EUNDES)

gOHNGEBAEUDE OHNE EIIiENTUIISUOIiNUNI:EN
OAUON:

I.IOHNGEEAEUDE I'IIT 1 IIOIINUNG 1)
T,I0HNGEBAEUDE ItIT 2 {,IOHNUNGEN 1)
I(LEINSIEOLER5TELLEN
I,,OHNEEBAEUDE tlIT 3 {.'OHNUNEEN U,

IIEHR (OHNE I,IOHNHEITlE)
WOHNHEII,IE

79?3 8069 1 106 105?9 10539 1045

319

5267 5?712I4i et90
1Bl 1Be

638
30Ä

5274 5?74 595 5:.r43039 3039 430 1069
204 ?04 ?0 r7B

31/r

?9
16

133 190
7

170
5

?67?

?277

150

186

- ls6

186

186

150

- 150

150

296

- 256

256

256

256

256

7501

7501

2467

a6

2781

1596

1 594

150

136
3

201? 1012
15;

10

IJOHNGEBAEUDE IlIT EIGENTUI'ISI.JOHNUNGEN
}I I CHTT.IOHNGEBAEUDE

1 594

9517

3308

145 1594 I 594 L6

ALLE GEBAEUDEARTEN ZU9A}IIIEN

I'OHNGEBAEUDE OHNE E I IiENTUI.ISI,IOHNI.JN6EN
DAUON:

I.IOHNGEBAEUDE HIT 1 I.'OHNUN(; 1)
IdOHNGEBAEUDE HIT E UOHNUNGEN 1)
KLEINSIEDLER5TELLEN
I.,OHNGEBAEUDE I.IIT 3 UOHNTJNGEN U.

}IEHR (OHNE I.IOHNHEII|E)
IJOHNHEI }IE

TOHNGEBAEUDE I,IIT EICENTUTlSI.IOHNUNGEN
X ICHTUOHNGEPAEUDE

ALLE GEBNEUDEARTEN ZUSATII{EN

UOHNGEBAEUDE OHNE EICENTUTISI.IOHNUNGEN
OAVON:

I,IOHNIiEBAEUOE IIIT I I.IOHNIJNIS 1)
I,OHNGEBAEUDE I,IIT 2 IIIOHNIJNGEN 1).KLEINSIEDLERSTELLEN
UOHNGEEAEUDE hIT 3 I.'OHNUN6EN U.

IIEHR (OHNE TIOHHHEII.IE)
üIOHNHEIIIE

UOHNCEBAEUDE I{IT EI6ENTUMSI.IOHNUNGEN
N ICHTüIOHNGEBAEUOE

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI.II.IEN

I'OHNGEBAEUOE OHNE EIGENTUI,tSI,lOHNUNGEN
DAVON:

T.'OHNGEEIAEUDE }IIT I IIOHNUNG 1)
IIOHNCEBAEUDE I.tIT 2 I.,OHNIJNGEN 1)
XLE IN5 I EDLERSTELLEN
U'OHNGEBAEUDE ITIIT 3 IllOHNUNGEN U,

ITEHR (OHNE I,IOHNHEII.IE)
I.IOHNHE II.tE

IIOHNGEBAEUDE }1IT EIEENTU}ISI,IOHNUNGEN
II ICHTI.IOHNGEBAEUOE

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI.ITIEN

TOHNGEBAEUOE OHNE EIGENTUI.IS{,IOHNUNGEN
DAUoN,

UOHNGEBAEUDE iIIT 1 I.IOHNUN(; T)
üIOHNGEBEEUDE }tIT 2 TIOHNUNEEN 1)
XLE IN9IEDLERSTELLEN
IIOHNGEBAEUOE ilIT 3 IIOHNUNGEN U,

I{EHR (oHNE iIoHNHEI}lE)
I.IOHNHE IXE

gOHNGEBAEUDE }IIT EIISENTU}ISI.IOHNUNGEN
}I ICHTü'OHNGEEAEUOE

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAttI'IEN

s069 1251 t:l?3 13123 1061

RE.]IONALPROISRA}II1 OE5 8UNDEs

3e51

2056
998

3e

168
7

,!
3347

73
31
16

?055
996
3:

HEESEN
F 0EF(DERUNG lNgGESAtlT

61 1 6490

257 2056176 1738
3 r/r

6452 50

1

:

?467

?055
1731

?1

1875
970

e639

3304 6?7 6586 6548

DARUNTER: 1. FOERDEFUNGST^,EG

7
47

50

,!
96

,!,!,!

1S6

1864B

:

1

2

Ia!1

9
5
2

168 a43E ?403

5S
52
1B
16

47

73
t?
L6

261 31/r 168 ?430 ?405 4g 86

?, FOEFDERUNGS'.'EG (E]NsCHL, REGIONALPROERAI.lI,l DES BUNDES)

?9??

1983
967

6

a:

?994

1983
967

6

'3

113 406? +o49

382

L69+

248t7l
1

1 903
tt)7 6

B

1983
t676I

1 923
952

6

2

?

395

,: ,1

459 4156

1) OHNE XLEINSIEDLERsTELLEN

3086 ?994

-18-

4t43 ?7gt

)" 'i' " I



i:' "',""'-.-,a:Il§-*3!ffif.1''il.5f''':", r ..']i11i}1:':(ht'i+

1 F(}ERDEFLNGT:VOLIJI{EN Lg€}L

GEFOERDERTE UOHNUNGEN SONSTIGE :

GEFOEROERTE
.: DARUNTER : UOHNEINHEITEN

HE II{-
: IN NEUBAUTEN : VOIT GE-: : : : PLAETZECEBAEUDEART

BfiUHERR

FOER-, bE-
DE- : BAEUDE .

RUNG9-, (NEUBAU),
FAELI.E:

: DNRUNTER: (BETTEN)
: FERTIG-:: TEILBATJ:
: (NEUBAU) :

GEFOER- :

DERTE :

UOHN- :

FLAECHE:
IN9-

GESAI.IT
BAEUDE-: EIGEN- :

: EIGEN-: TUI'15-: ZU-
I ZU- : FERT I6- : TI,JEHER : lloH- : SAiIHEN
: SAltl'lEN :TEILBAU: GENUTZT: NUNGEN :

ANZAHL 1 000 m2 ANZAHL

RE6IONALPRO'3RA},,II,I OES BUNDES

UOHI{6EBAE.UDE OIINE EIGENTUTISI,IOHNUNGEN
DAVON:

I.IOI{NCEBAEUDE I.IIT 1 I.IOHNUNG 1)
I.IOHNGEBAEUOE I,IIT 2 IIOHNI.,INGEN 1}
KLEIN9IEDLERSTELLET{
I.IOIINGEBAEUOE }IIT 3 }IOHNUNGEN U.

}tEHR (OHNE I.IOHNHEI},IE)
I.IOHNHEIXE

I,OHNGESAEUDE äIT EI6ENTUtlSl,lOHNUNriEN
T{I CHTNOHNGEBAEUDE

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI't}IEN

I'OHITGEBAEUDE OHNE EIGENTUI,IgUOHNUNGEN
OAVON:

I'I0HNGEBAEUDE l'lIT 1 tdOHNUN'! 1)
90I|NGEBAEUDE r.rIT 2 U0HNUN6EN 1)
I(LE INSIEOLERSTELLEN
IIOHNCEBAEUOE }tIT 3 I,IOHNUNGEN,U.

}tEHR (OHNE IllOHNHEII'IE)
I.IOHNHEIITE

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAIIIIEN

?939 2941 +37

3B

?941

3181

1 144

277

73

1?O7 1052

2031 1 959

4009 399b

395

92

41 01

1 373

?

2

2728

? 2728

1935
96?

6

1935
962

6

1364

""1
1376

591

243 1935 1935
L70 L67L l67L

188
1775

947
6

'1
92 L6

453

171,!

3B

42o1

t71
?6

38

,u1

40s83031

,l
9?

RHEINLAND-PFALZ
FOEROERUNG INEGESAI'IT

3012 498 4845 4657

2063 ?66 2160 2063
833 132 1312 1229

575 3016 126

L26

L26

126

t?6

t26

2160
90?_

116
3

114

3689 3012

359
216 rt1

gOH}IGEBAEUDE I.IIT EIGENTUI.ISIIOHNIINGEN
X ICHTI.'OHN6EBAEUOE

uo:

?7
3

44

542

ur! o3!

5362 50SS

F0ERDERUNGSI'lEG

1365

59

228 I

40

2160

or1

gt7577 3016

222? ?tZO t7l l04A

126

126

t26

UOHNGEBAETJDE OHNE EIGENTUIISI.IOHNUNGEN
DNVON:

iIoHNGEBAEUDE l{IT I l{oHi'IUNG 1)
UOIIT{cEBNEUOE }lIT E UOHNUNGEN 1)
KLE I}I9I EOLERSTELLEN
UOHNGEBAEUDE iIIT 3 TIOHNUNGEN U,

}IEHR (OHNE IIOHNHEIIlE)
TIOHNHEINE

DAVON:
I.IOHNGEBf,EUDE IlIT 1 I]OI{NUNG 1)
IIoHNGEBA€UDE itIT 2 UoHNUNGEN 1)
KLE INS IEDLERSTELLEH
I.,OHN6EBAEUOE I1IT 3 TJOHNUNGEN U.

}IEHR (OHNE IIOHNHEI!IE)
I.IOHNHE IIIE

776tt?
a:795

DARUNTER: 1

1052 ?O9

737
,or_

95

'1
795
345

737
304

126

- t"z

126

75 1082 tO79

272

t7t 1048

+o6 1968

I'OHIIGEBEEUOE IIIT EIGENTUT{SIIOHNUNGEN
N I CHTI'OHNGEBAEUOE

59

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI.I}IEN

3

!
215

59

59

?, FOEROERUN':5l,lEG (EINSCHL

I'OHNGESAEUDE OHNE EIGENTU}ISI.IOHNUNGEN 2033 1960 ?89

REGIONALF'ROGRA}IX DEs BUNOES)

26?3 ?537 404 1968

1365 L3?6
625 592

1 365
,oa

1 326
,t:

??7trl 1353
ar1

IIOHIIGEBAEUOE llIT EIGENTUI'ISI,|OHNUNGEN
N ICHTI.IOHNGEBAEUDE

449-

248? 1960 327

?91

458

30Bl

453

3073

.u1

,t1

2925

,u:

.r1

2924

ou:

458

?
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2119

B6
396

79
211

t2773
31

1 148

1t163
31

tl47

BUNOESÄEBIET

2t

1691

ZUECI(GEEUNDENE UOHNUNGEN FUER
JUNGE EHEPAARE
(INOERREICHE FAMILIEN
DARUNTER:

EIGENGENUTZTE IIOHNUNGEN DER
GEBAEUDEEIGENTUE}tER IN
FA}1 IL IENHEI I{EN

2
?6L

AELTERE }tEilsCHEN
LAG-BERECHTIäTE

15/r
1312

ft;

ur2

49

DARUNTER:
EIGENGENT'TZTE T'OHNUNGEN OER

GEBAEUDEEI6ENTUE}IER IN
FNil IL IEXHE I IIEN

SCHIJERBEHI NDERTE
ZUGEIIANDERTE AUs OER DDR UND

AUSSIEDLER AUS 0cTTEUROPAEISCHEN
LAENOERN

BESCHAEFTIGTE IN DER LANOWIRTSCHAFT
EUSLAENDIECHE ARBEITIIEHIIER
INLEENDIECHE ARBEITNEH}IER BEETII,IMTER

UIRT9CHAFTSBETR IEBE

l4 ,1

L66ro88 s73

-23 -
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tq
g GEFoERDERTE WöHNErr*tHEr.rEN ultD troHNFr-JlEct{EhlAeH DER RAUa.IZJIHI- 19E,r-

3 I. T.'OHNEINHEITEN
ANZAHL

OAUON IIIT IIOHNftAEUT-IEN (EINSCHL. KUECHE)

GEEAEUOEART
: TTOHNUNCEN :

: INs-: tlESAltT

---- :5ON5TIGE
: GEFoER-: DERTE

nEHR : IOHNEIN-: HEITEN
3 4 5 6 t7U

COHITGEBAEUDE OHNE EIGENTUftSIIOHNUN':EN
DAUON:

UOHNGEEAEUDE }tIT 1 I.IOI'INUNG 1)
I.IOHNGEBAEUOE }II]' E UOHNUNGEN 1)
KLEINSIEDLERSTELLEN
UOHNGEBAEUDE }tIT 3 I.'OHNUNGEN U.

}IEHR (OHNE I,IOHNHEI}1E)
UOHNHEI },IE

28698
13813

539

12
182

136
76?

I
377

1400
L7

4t598
331

590
I 75

L4567

189 r077
6

24?7
I

16583 1 9155 I 8752 14257

903

?495
?o30

37

9464
41BB

103

9697
3456
t99

65r3
t79g
t73

a9?
345

6

L1579
l4

49A4
9

95979

9e90?

44705

5299

5066

43980 438

27621

P,UNDESGEBIET
FOEROERUNG INSGE9AI.iT

795 7707 8730 67St

5882

675t

t9

IIOHNGEBAEUDE IIIT EIGENTUI.IsUOHNUNGEN
N ICHTTIOHNGEBAEUOE

6499

IIOHN6EBAEUDE OHNE EIGENTUI,ISI.IOHNUN6EN
DAVON:

I,IOHNGEBAEUOE TIIT 1 UOHNUNG 1)
I'OHNGEBAEUDE 1{IT 2 I'OHNUNGEN 1)
KLE IN9IEDLER9TELLEN
I,'OHNGEBAEUDE }1IT 3 I'OHNUNGEN U.

I.IEHT (OHN€ IIOHNHEI}IE)
I.IOHNHEI}IE

8?1

DARUNTER:

2BO

7896 L7666

1 . FOERDERUNG9I,IEG

5398 t?446

42 70
78 . r3l

?346 657

41661 21 r05 119t6

13034 7ta6 4003

7

?

151
?

4156

249_

107_

ss37ELLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI|IiIEN

ALLE GEBAEUDEARTEN ZU5ATI}IEN

IOHNGEEAEUDE OHNE EIGENTUT,IgIIOHNUNGEN
04v0il:

I.IOHNCEBAEUOE HIT 1IIOHNUNG T)
I.IOHNGEBAEUDE I{IT 2 I'OHNUNGEN 1)
KLE INSTEDLER5TELLEN
I.IOHNGEBAEUDE IIIT 3 I.IOHNUNGEN U.

I{EHR (OHNE IJOIINHEI}IE)
üIOHNHE I}tE

6863
?ro7

274

TOHNGEBAEUDE NIT EI6ENTU}l5I.}OHNUITIGEN
N ICIITIIOI.INGEBAEUDE

35?27
?31,

1833
21

46559

5260
1B

12038
199

t?498
7

49 310
6

41835
11524

7
177

307
1204

1+

?+
664

7

ro!

140

1706 I 695

5

1

9

296
2t7
t6

2065
675

35

2552
639
96

a893

308
r56

6

l9
4404

4893

31 39
975

3

,2

36

147,":

4330

617

7750

7r6

2t38
1833
355
t27
trl
26

2464

660

280 5+47 L7762 13700

i, FOERDERUNdSI.IEG (EINSCHL, RE(]IONALFROGRAM}I OE5 BUNEES)

38911 412 1569 3231 5713

76

?199
1 S00

19

7L+5
277s

101

46sO
1606

46

191
tt:

11526

7403
34P I

64

ua:

1709_

I 3235

10e02 6258 530

L7B 126
150

81

6339 530

6894 421 3 3rl

ALLE GEBAEUDEARTEN ZIJSAII}IEN

gOHIIGEEAEI,OE OHNE EICENTU}IgI,lOHNUN6EN
DAVON:

ü,OHNGEBAEUDE I'IIT 1 IJOHNUNG 1)
UOITNGEBAEUOE }IIT 2 I,IOHNUNGEN 1)
KLE I N5I EDLER5TELLEN
UOHNGEBAEUDE I'IIT 3 I.IOHNUN(:EN U.

T,IEHR (OHNE I,IOHNHEITTE)
üIOHNHE IIIE

I'OHNGEBAEUDE I'IIT EIGENTUHgI'OHNUNGEN
}I I CHT I.IOHNGEEAEIJDE

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSAI,IIIEN

TOHNGEBAEUDE tIIT EIGENTUHSI,IOHNUNGEN
N I CHTt.'OHN6EBAEUDE

-RHE INLAND-PFALZ
B AOEN-I.IUERT T E}tEERG
BAVERN
SAARLANO
BERLIN (I.IE5T)

RE6IONALF.ROßRAHM DE5 P,UNDES

?12 1119 ?o57

529

r 100

5s3

?37

767 1At7

3998 7553

1249

?610 5395

uol
33

B9

1709 10708

15970
8315

49

5
157

2

?69

"t:
187S
1 293

7

5706
2739

25

|ge4
1931

L2

1111

BB37

107? 296

9909 7t90

367
"2

so11A

FOERDERUNG INSGEEA}IT NACH LAENDEF(N (ALLE GEeAEUDEARTEN)

3?47

3300
3

30824

,,:
1434

1 103
3

4?4? 311

5CHLE5I.'I 6-HOLSTE I N
HA},IBURG
NIEOERSACHsEN
BREITEN
NORDßHE I N-IllESTFALEN
HE55EN

3705
4996
663?
445

31 1.32
6586
5363

L?L7O
12720
L7t7
6517

25+
465
349

11
3B4B
1739
33:
335
56s

8!'
76

6?5
1591

89e
93

7413
1315

952
I 323
1 t25

1 63?

900
1 861
1 053

180
7 626
1643
936

2509
2497

L9?
ä?6s

10?2
1070
I 453

424
44tB
1062
1602
+o46
3617

471
1 887

613
1?2

1535
7B

4?47
177

1055
3132
?670

508
529

3467
186
tz6
867

l382
t7t
191

l6
B

4?3
aao

23
66
13
30

273
17

1343
23

27272ll
462

135?
2103

169
128

53
199
109

1) OHNE I(LEINSIEDLERSTELLEN

-24-
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3 GEFOERDEI+TE I.'OHNEINHEITEN, l\lFICH E}ER rqF|TJF,IZAHL
3

tJNO
,.9E! r_

WOHNFLAECHE

E U'OHNFLAECHE
a EOE nr=

DAVoN ilIT ,., I{oHNRAEUI'iEN (EINECHL. (UECHE)

GEBAEUDENRT
IiOHNUNGEN

IN5.
GESA}IT

---------- : soNsTIcE: GEFOER-: DERTE
7 U, IIEHR:IIOHNEIN-: HEITEN

2 3 4: 5:

3658
1(84

60

30l B
t4

ITOHNGEBAEUDE H I T E I GENTUI'ISI.IOHNI,JNGEN
N ICHTI.IOHN6EBAEUDE

624
o

TIOHNGEBhEUDE OHNE EIGENTUI.TsWOHNUNGEN
DAVON:

WOHNIiEEAEUDE }IIT 1 I,JOHNUN': 1)
TIOHNCEBAEUOE I4IT 2 UIOHNUNGEN I)
I(LE INSIEDLERsTELLEN
IIOHNGEBAEUDE }tIT 3 I,IOHNUNGEN U.

}IEHR (OHNE I'OHNHElME)
IllOHNHEII,IE

ALLE GEBAEUOEARTEN ZUSATII,IEN

ALLE GEEAEUDEARTEN ZÜSAH},IEN

ALLE GESAEUDEAT|TEN ZtFrAt'li'lEN

SUNDESGEBIET
FOEFDERUN'] IN513E5AI,IT

31 375 1039

32

OARUNTER

10

1 . FOERDERUNG5I.IE':

255 760

REGIONALF,ROGRAI,I}{ DEg BUNDES

13 67 150

llOI{}IGEBAEUOE OHNE EIGENTUIIStIOHNUNGEN
DNVON:

I.IOHNGEBAEUDE HIT T UOHHTJNG 1)
I'OHNGEBAEUOE I,IIT 2 I.IOHNUNGEN I)
XLEIHSIEDLERsTELLEN
I.'O}INGESAEUDE I'IIT 3 T.IOHNUNGEN U.

IIEHR (OHNE I.,0HNHEIl{E)
I{OHNHEIHE

2A
20

?

1000
o

9OHNGEBAEUOE oHNE EIGENTUI,ISt,OHNUN':EN
DAVON :

üIOHMEBAEUDE I,IIT 1 I.IOHNUNG 1)
TIOI{NGEBAEUDE TIIT 2 I4OHNUNGEN 1)
KLE INSIEOLER5TELLEN
II0HNGEBAEUOE l'lIT 3 I'IOHNUNGEN U.

XEHR (OHNE IIOHNHEITIE)
W0t{NllEIHE

7
48

o

318
?

g7

5
44

0

3B

383 1 116 1831

3636 1050

437
234

2523

1B
o

3794 10 257 1 104

2. FOEROEFUN6sI.IEG (EIN5CHL. RE6IONALPROGRAI,I}1 DEs SUNDES)

4251 2?6 537

113 136

+720 93 285

8034

8654

3070

211
0

4L9

202
128

o

488
1

238
0

2232

7?9

226
74

5

4Xr
o 155

:

1

1
o

1?

1

30
96

1

902
10

77
o

257
192

3

1038
.r55
t?

tl67
I

16?O 1994 r735

L6
o

497

L?48

Bs1

12tO

9t7
26f]

2?

355

884

4

10

a?4

591

595

35
4

189
3

396
20
65

198
303

22
19

1 lBB
4??

tr:
75

0

1810

481

311
7A
10

82

214

15
7
o

I
ztL

?34

169

l0
3
0

4?

:
o

9

10

t4

L254

351

266
52
76

t7
?

740
?

774

26
86

I

350
0

IIOHNGEBfiEUDE I,IIT EIGENTUTISTIOHNUNGEN
N ICHTI.IOHH6EEIAEUOE

158
o !

=

64
o

54
0

1B

793

I 254

t69

tz
5

i
3

:
t?

?6?l
1 233

27

I
11

o

,r1

UOHNGEBAEUDE l'lIT EI6ENTUM9IIoHHUN';EN
N ICHTI.IOHNGEBAEUDE

19eO
909

4

,"1

?94
o

3364

466
o

I
10
o

IIOHNGEBAEUOE OHNE EIGENTUT,IS{,,OHNUNGEN
DßVON:

UOHNGEEAEUDE l'lIT I I,IOHNUNG 1)
I,,OHNGEBAEUDE TIIT 2 üIOHNUNGEN 1)
I(LE INSI EOLERsTELLEN
I,IOHNGEBAEUDE I{IT 3 I.'OHNUNGEN U,

}IEHR (OHNE TIOHNHEITIE)
[,OHNHEI}tE

5

FOERDERUNG INSGESA].iT NACH LAENDERN (ALLE GEBAEUDEARTEN)

??9
t7L

I

157
o

69+

59

Bl2
37?

7

s77
339

1e

67t
203

6

56!
1

t9

I

I
13

9
B
o

13
15
o
3
o

1

20

5P

34

885

,!89

?6
o

515

,r!
L42g

980

1307

5
37

o
53

75

,!
L94

638
302

3

603
239

I
449
L40

0

,r9

1090

7

4

:

-
7

=
:

t
7
5

125
3
3

2L
53

5
?

106
10rr
139

44
442
134
185
435
367

eo+

I'OHNGESAEUDE IIIT EIGENTU},tSI.IOHNIJNGEN
I{ ICHTI,'OHNGEBAEUDE a,

ALLE GEBAEUDEARTEN ZUSA},IIIEN

9CHLESIJI G-HOLSTE I N
HAI'IBURG
N I ED€R5ACH5EN
BRENEN
NORDRHE I N-T,IESTFALEN
HE55EN
RHEINLNND-PFALZ
B ADEN -I,IUERTT EIIBERG
BAVERN
SAARLAND
BERLIN (TIEET)

330
370
697

79
2635
6?7
538

1327
1292
t7t
592

11
11
18

?
t77
103

15
16
z3

37
8S
54

6
485
116

59
76
76
L7

l02

7l
144

91
l5

6t6
185

BO
?17
20?
t6

194

70
l9

186
9

506
54

134
382
321

60
69

1) OHNE XLEINSIEDLERSTELLEN
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s..p'

4 FOEROERL.|N.ä5}.,IITTEL- NACH GEBAETJE,EFIFITEN'-9C,1
,, ooo Dl"t

DAUON
BUNDES-/LANDES}TI TTEL :

FUER DEN

1 , FOERDE-
RUNG9I.'E6

? . FOERDE- :

RUNGSUEG :

OBJEKT.:
BEZOI!ENE :

BEUIILFEN, AUF-
IN5- :, UENDUNGS-

GESAITT l): DARLEHEN

AUF-
I/lENDUNGS- :

ZUSCHUESsE:
IN5-

GESAI{T

ANNUI TAETSH I LFEN
6EBAEUDEART

FOEROERUNGSI.lEI:
DAVON ZUR ZIN5-

zu-
5CHUE55E: ZINSUER-:

:BILLIGUNG: TILGUNG

BUNDE5ÄEBIET
FOERDERUNG INSGESA}IT

UOH}IGEBAEI.IOE OHNE EIGENTUI'IsIJOHNUNGEN 3845815 203490 313728 713461 37760
DAVON:

iIoHNGEBAEUoE lllT 1 I,OHNUNG 2)
I'OHNGEBAEUDE I.tIT 2 L'OHNUNGEN 2)
KLE IN5 I EOLERsTELLEN
gOHNGEBAEUDE }IIT 3 I.IOHNUNGEN U,

I{EHR (OHNE IIOHNHEII.IE)
I.IOHNHEI}4E

t2go7

487310
121586
25378

105595 1115161197L 14078
465+ 1610

9e111
40940

1 049

2968890
21765I

47368 14841a 1069053902 +1 10 2456

IIOHNGEBAEUDE IIIT EII:ENTU}ISI,IOHNUNGEN
N ICHTI.'OHN6EBAEUDE

93196
L294

251 16
51

195/r8
E

1561 7
4116

561

36095
1371

27tr6

10142
1794
300

46"
19

153ä3

tt747

3748
3lJ22

541+
2e3

za"z
2+

3{12
?664

541+
257

?6a.2
24

3375
?616

541+
257

2671
2+

ALLE GEBAEUDENRTEN ZUSA}II.IEN

ELLE 6EBAEUDEARTEN ZUSA}II{EN

NLLE CEBAEUDEARTEN ZUSAII}IEN

TOHNGESAEUDE IlIT EIGENTUTTSI,IOHNUNGEN
Iü CHTUIOHNGEBAEUDE

7?7?O

3948305 333r18 33BB9B

oARUNTER: ,. FOERoEEUNGSUEG

3623?75 158411

?63017 60s28

104?64 424o8UOHNGEBAEUDE OHNE E I GENTUII9I.IOHNI-'NGEN
DAVON:

IJOHNGEEAEUDE ttIT I {'IOHNUNG 2)
TJOHNGEBAEUDE I{IT 2 UOHNUNGEN 2)
XLE INSIEOLERSTELLEN
IIoHNGEBAEUDE HIT 3 I{oHNUNGEN U,

}IEHR (OHNE }IOHNHEII,IE)
9OHNHEITIE

487310
I 14186
24910

2?900
5BS2

7L4

9346
142+
4L4

2B2lZ15
L75654

!24942
3?73

90634
?442

28890
L?74

IIOHil6EBAEUDE I'IIT EICENTUI'{SUOHNUN6EN
N ICHTI.IOH}ICEBAEUDE

93196
1394

6439 2699 1054
18

164492 LO6963 43476t7t7765 3»

9881 BB

?634915

DAVON: FOERDERUNG I.IIT KAPITALHILFEN ALLEIN

14453

lt

LL662

IIOHNGEBAEUOE OHNE EIGENTU}tSUOHNUXGEN
DAUON:

UOHNCEBAEUDE I{IT 1 TIOHNUNG E)
UOHNGEBAEUOE HIT 2 UOHNUNGEN ?)
XLE INSIEDLER5TELLEN
UOHNGEBAEUDE I{IT 3 UOHNUiIGEN U,

IIEHR (OHNE I.IOHNHEII.IE)
UOHNHEI}tE

9554 1

t6392
I 3536

759 1 09
1036 1 B

IOHNGEBAEUOE I.IIT EIGENTUHSIIOHNUNGEN
N I CHTUOHNGEBA€UDE

2473
76

?9tL37

FOEROERUNG }tIT OB,JEI(TBEZOGENEN BEIHILFEN ALLEIN

t73 ?8707 27?Sl 640YOHNGEBAEUDE OHNE EI6ENTUTIsI.IOHNUNGEN
DAUOII :

I.'OHNCEEAEUDE I.IIT 1 I.IOHNUNG 2)
I.IOHNGEBA€I'OE I,IIT 2 I,'OHNUNGEN 2)
I(LE INE I EDLERSTELLEN
ü,OHNGEBA€UDE HIT 3 I.'OHNUNGEN U.

I{EHR (OHNE I.IOHNHEI}tE)
t.IOHNHEIt,tE

9OHNGEBAEUOE OHNE EIGENTU}IgIJOHNUNGEN
DAUON:

IIoHI.|GEBAEUoE tlIT I tloHNUNr: 2)
I.'OHNGEEAEUOE I.IIT 2 I.JOHNUNGEN E)
l(LE INSI EDLERSTELLEN
UOHNGEBAEUOE XIT 3 I.IOHNUNGEN U.

}IEHß (OHNE UOHNHEIIIE)
9OHNHEII'IE

130
o!

1305,,: 805

B6

38
+8258

YOHNGEBAEUDE }IIT EI6ENTU}|sü'O}INUNGEN
N I CHTI.IOHN6EBAEI'OE

27

ALLE GEBAEUOEARTEN ZUSAI'IIIEN !00

159

5?0

???27 67?

I.t I SCHFOERDERUN'3

L?9704 7 6283 4t759

1 35666 ?8506 42803

27077 269LA_

or!

28458

=:

97

391 638
9775?
tttT+

21 596
5555
7t4

854 1

1 165
414

9680
L774
300

to62 1 06
77045

97966
3973

637?1 ?8731
t771

90?97
1:1S

5920
4t

2?23 10?6
1B

ALLE GEBAEUDEARTEN ZU5NHilEN 27?6130

1) ERSTE JAHREsRATE.
?) OHNE XLEIN5IEDLERsTELLEN.
3) EINSCHL. DIJRCH ANNUITAETSHILFEN VEFSILLIGTE EAUDARLEHEN IN

llAl.lRUF{,;, DIE UEGEN DER BESoilDERHEIT oER FOERDERUNG IN, DIESEi.I LAND NICHT BEI DEN KAFITALI,IAR(THITTELN ENTHALTEN
9IND,

1+357

-26-



4 F(}ERDER]'NGSI"IITTEI- NACH'=EBAEUDEARfEN A9E}'.,- ooo ol.l

oevoN
BUNOE5-/LANOESI"I I TTEL :

FUER DEN ANNUI TAETSHILFEN
GEBAEUDEART

FOEROERUNGsUEG

: OB.JEXT- :
: BEZOGENE:; BEIHILFEN: AUF- : AUF-: I.FOEROE-: 2.FOERDE-: IN9- : UEilOUilGs-: I.IENOUNGS-:: RUNGS}IEG : RUNGEI,EG : GESA}IT 1): OARLEH€N :ZUsCHUEssE:

IN5-
GE5AI{T

ZINS-
zu-

SCHUESSE

DAVON ZUR

: ZINSVER-:
: BILLIGI.JNG : TILCUNG

9OHNGEBAEUDE OHNE EIGENlUTISIIOHNUNGEN
DAUON:

U0HIICEB0EUDE ltIT 1 r,loHtluNc 2)
IdOHNGEBAEUDE t4IT 2 I.IOHNUNOEN E)
XLEIN5IEDLERSTELLEN
UO+IN€EBßEUOE I,IIT 3 üIOHNUNCEN U,

HEHR (OHNE üIOHNHEI}lE)
TIOHNHEI}tE

2. FOERDERUNGEI.IEG (EINsCHL. REGIONALF.ROGRATT}I DEs BUNOES)

- 192111 151335 137533 13068

105595
41465

4654

88616
1L6L3

853

B?763
39271

6L7

5475
1 984
236

t76
3ü8

7t+

1+0

36t

TOHNGEBAEUDE IIIT EI6ENTU}ISIIOHNUNGEN
IIICHTUOHNGEBAEUDE

ALLE GEBAEUDEARTEN ZU5AIITIEN

168.r9
I

1688
4

59 19
t987

4?

64?t4
31221

23r
6362L
3081 2

23r

441
,01

a0353 1/r880

?9720 L5677

42L

3BO7

L2t74 1?r779 1 15570

2900 5r03
4725

221831 1700?4 154390 L4760

REGIONALPROGRA}I''I DE5 BUNDES

9367 1 09S40 10/ro33 5497

34497
1500

5373

293

3794

413

t2

IIOHNGEBAEUOE OHNE EIGENTUI.TgUIOHNUNGEN
DAVOT{:

I'OI{NCEBAEUOE I{IT 1 UOHT,IUNG E)
UOHNGEBnEUoE I'lIT 2 I,oHNUNGEN 2)
XLE INSIEOLERSTELLEN
TIOHXGEBAEUOE HIT 3 I{OHI{UNGEN U.

XEHR (OHNE 4IOHNHEIIlE)
T'OHNHEI}tE

e7..

310

152
t!:

L4L74 9369 4805

tra77
12

1t52?
B

gOHNGEBAEUDE XIT EIGENTUTIgIIOHNUNGEN
IIICHTPOHNGEBAEUDE

ALLE GEBAEUDEARTEN ZU9AI{iIEN

FOEROERUNG INSGEgO}tT
DARUNTER:

I. FOFROERUNGsUEG
2. FOERDERUNGSUEC (EINsCHL,

REGIONALPROGRAXN OES BUNDE5)
REGIONALPROGRA}t}I DES BUNDES

FOERDERUNG INSGE9AI,IT
DARUNTER:

l. F0ER0EFUNGSIüEG2. FOERDERUNGsHEG (EINsCHL.
REGIONELPROGRE}Iil OES BUNOE5)

REGIOXALPROGRAI'III DE5 BUNOES

4
t!

FOERDERUNC IN56E5A}IT
DARUHTER:

I. FOERDERUNGSUE6
2, FOEROERT'NGSUEG (EINsCHL,

RE6IOilNLPROGRA}III DES BUNOES)
REGIONALPROORA}IiI DES BUNDES

L4L676

74t67 6

9CHLE5IIIG-HOLSTEIN
2900 11943 11856

- 6751 6753

5190
4725

87

8Z

FOERDERUNC IN56E5AI.IT
DARUNTER:

I. FOERDERUNGSHEG
2. FOEROERUN6SI.IEG (EINECHL.

REGIONALPROCRATIII DEs BUNDES)
REGIOXALPROGRA}ITI OES EUNDES

54BBB3

5+BaA3 3)

HATIBUR6
4430

?477

7030
7030

2003
2003

2003
2003

7830 4430

?427

NIEDERSACH9EN
4425 21?O6

2L?

4425

137t32

137L3?

23994
23994

?3793

212

23581
23581

613
413

t474

12

8413

8413

L+62
1261

L162
1 261

BREIIEN
1728

3266

3254

3254

FOERDERUNG INSCESNHT
DARUNTER:

1. FOERDERUNdSUEG
2. FOEROERUNGSUIEG (EINsCHL.

RE€IONALPROGRATH DE9 BUNDEs)
REGIONALPROGRAT{II DE5 BUNDES

I) ERSTE .JNHRESRATE,
2) OHNE KLEINSIEDLERSTELLEN.
3) EIN9CHL. DURCH ANNUITAETgHILFEN VERBILLIGIE BAUOERLEHEN

N0FDRHEIN-tl EITFALEN
1935783 2111?6 73669 35126 38543

t7L3+91 - 27590 27590

- ?ot747 42123 33462 866r

-27 -

OIE I,IEGEN DER BESONOERHEIT DER FOERDERUNG IN DIESEI'I LANO
NICHT BEI OEN (APITALIIARI(TI'IITTELN ENTHALTEN SIND.
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+ F<}EFDERUNGSMITTEI- NACH .=EBAEIJDEARTEN 19€}1a ooo DI.l

oeuoN
BUNDEs-/LANOEStlITTEL

FUER DEN

: 1 , FOEFOE-: RUN6SIIEG

oB.JEKT- j

BEZOGENE:
ANNUI TAETsHILFEN

6EBAEUDEART

FOERDERUNGSI,'E6
BEIHILFEN: AUF-:2.FOERDE-: INs- : IIENDUNGS-: RUNGSIJETS : GESAIIT 1) : 9PP1-5P511

AUF- :

t,IENOUNGS-:
ZU5CHUEsSE:

INS-
GESAIIT

ZINS-
zu-

5CHUE55E

OAVON ZUR

: ZINSVER-:
:BILLIGUNG: TILGUHG :

FOERDERUNG IN5GE5AI.IT
DARWTER:

1. FOEROERUNGsI{EI:
2, F0ERDERUN6Sl,lEt! 161pUart ,

REGIONALPROGRA}II.I DE5 BUNDES)
REGIONALPROGRA}I}I DE5 EUNDEs

FOEROERUNG INsGEsAilT
DARUNTER:

1. FOEROERUNGSI.IEG
2, FOERDERUNqS}'EG (EINsCHL.

REGIONALPROhRAH}I OES BUNDE9)
REGIONALPROGRNifi DEs BUNDES

FOERDERUNG INSGESAI{T
DARUNTEß:

1. FOERDERUNGEIJE6
2, FOEROERUNG5IIEG (EINSCHL.

REGIONALPROGRA}II'I DEs BUNOES)
REOIONALPROGRA}IT,I DEs BUNDES

FOERDERUNG INSEESAIlT
DARUNTER:

1. FOEROERUNGsTIEG
2. FOERDERUNGSUEG (EINsCHL,

RECIo'}IALPROGRAIIIT DES BUNDES)
REGIONALPRO6RAIIT,I DE5 BUNOES

FOERDERU}IG INSGEsA}47
DART'NTER:

1 . FOEROERUNGsI.IEG
2, FOERDERUNGSI,'EIi (EINSCHL.

RE(;IONALPROGRAI.III DEs BUNOE9)
REGIOXALPRO6RAI{M DE5 BUNOES

FOERDERUN6 INSGE5A},IT
DARUNTER:

1. FoEROERUi|GSIEG
2. FOERDERUNGSUEG (EINsCHL,

REGIONALPROGRA}III DEs BUNOE9)
EEGIONALPROCRAII}I DE9 BUNDES

I) EKSTE JAHRESRATE

208202

208202

51 50
5144

HE59EN
13839

257

13572
I 3572

13576

4

L357?
13572

1 35035

135035

RHElNLAND-F,FALZ
e31 13966 t3?66

- 4075 4075

?3r 9891 9891
- 9891 9A91

5150 253

253

4333
4028

?60637

260389

BADEN-h,UERTTEIlgER6
- 44124 27520

- L+465 15

27505
27505

?9630
?9208

I 338
1338

1338

15

4333

1s266

14653

747
l6t

458428

458/rAB

206A5

?0685

8543 1

8543 r

BERL.
?26

,r2

BAYERN
39788

t?379

?7409
?7409

SAARLAND
1q0 3159

-8
100 3151

- 3136

27409
?7409

L?379

L?379

?7409

3141

I
3136
3121

l5
15

IN (I'EsT)
105056 tOOT?t

93457 93457

11599 7266
6530 250?

-?ß-



TP§tsY.\-;-ffi'n's{r?rffi'-' t r'T,.

5 I,ERfINSCHLA.S.TE FTNA|{ZIERTJNGS']"IITTEL
NACH FTNF|NZIERIJNGSCIIJELLEN'.9E}1

1 EEO ]}tt

OAVON

DNRUNTER FUER

F INANZ IERUNGSAUELLE
FOERDERUNG

lNs-
GESA}tT

UOHNGEBAEUOE
IIIT ,., WOHNUNGEN 1) :1. FOEROE-

RUNGSIIEG

POHN-
GESAEUOE | 2

I'IIT :

EIGENTU}I5-:
IdOHNUNGEN :

. FOERDE-:
RUNI!9IIEC :

DNRUNTER
REGIONAL-
PROCRAIII'I

0Es
BUNDE5

1, UNO 2
FOERDE-

RUNG9IIEG
GEIII SCHT1UNo2:3UNoilEHR

BUNDESGEBIET 2)1, IIITTEL NUs OEFFEI'ITLICHEN
HAUSIIALT.EN

BUNOEs-/LAilDE5I'I I TTEL
FUER DEN 1. FOERDERIJNGSUEG
DERUNTER:

FATILIENZU5NTZDARLEHEN
FUER OEN 2, FOEROERUNGST'EG

IIITTEL OER GE]'IEINDEN UND GEI'IEINDE-
VERBAENDE

I,IITTEL AUs OEFFENTLICHEN
HAUSHNLTEN INsGEsAI,IT

2. I(APITAL}IARI(TItITTEL

46 195
233208

3717759

45761

2800?0

3?97819

282t215

ru9

i++atz

3066047

221830

704?9

242329

tzt7+
73?79

26153

3940e98

3187?9

427
172164

1 45866

499057

2900

6?6406

43806

968?

63608S

931 96

tgoT

3907

97LOl

?2ZSt9

4t+
I 1378

181+O

PFAXDBRIEFIN9T I TUTE
5Pf,R(A55EN
PRIUATVERSI CHERUN':EN
SOZIALUERSI CHERUNGEN
BAUSPARXASSEN
5ON5T IGE GELOINSTITUTE

376?826.
2759r79

7S9565
87109

206763t
1863338

?ooo397
71 5845
76640L
?a?o9

35956S
539334

456L+?
36539 1

470r3
9618

?766L6
I 92856

t278072
24LO69

6734O
L7574
51(52

301 125

193444
33217
10?19

?46
27423
20207

t7t6t42
t?89e73

61 1891
36270

t70L9t2
I 3187 10

46047
53+61
tt27t
2630
6151
5294

44e2235 2520C7

9t266A
t27Et6A
370122

1631 r
131386(
1248248

1t329618 3809754 1347636 195667? 256756 7t9499A 5219381 t24896

190151 1 56226 57672 60643 35070 33675 24765

I(APITALITARI(T}tITTEL I
DARUNTER VERBILLIGT

AilNUI TAET5HILFEN
ZINSZUSCHUE99E

NSGESAlrT
OTJRCH:

3, 5ON5TI6E I{ITTEL

SONSTIGE XITTEL INSGESANI

sU}lItE ALL€R FINANZIERUNGST1ITTEL
(GESAIITI(OSTEN )

1, }IITTEL AUs OEFFENTLICHEN
HAU9HALTEN

}IITTEL AUS OEFFENTLICHEN
HAU9HALTEN INSGESAtIT

250

TRBEITGEBEROARLEHEN UND -ZU9CHUE55E
NUFBAUDARLEHEN U, HAUPTENTSCHAEDIGUNG
9ON5TICE AUs OEFFENTLICHEN HAUS-

HßLTEN DIREXT BEREITGESTELLTE
I'IITTEL (OHNE DIE UNTER 1. )

I.I I ETEROAft LEI{EN I.,I . TII ETUORAUsZAHLUNGEN
E ICEiILEIsTT'NG
DART'NTER VON ERIERBERN VON

I IIIIOB I L I ENZERT IF I I(ATEN
5ON5II6E5

191819
16812

59510
901 I

244At
456?

32036
4235

2+40
185

t3r275
7784

100899
4590

1034
17

L92037
11e23

7405822

I 55e25
9608

7549660

30619

1 073468

3S612
44L

974gOt

63L+7
9023

1328659

B6
I 131 35

1335
t4+

tt29t7

391;
120936

32569
1615

474002t

361
22t286

513{550

30451
L3B7

3393158

4?+t_

1 161+1

21906

1{6341

86
?26L

341
189355

B?90077 3009 I 86 15sO235 37r98{O

21111960 10816789 3097L92 657?954 504795 r277t977 A96!374 t23294

5CHLE5I.II6-HOLSTEIN

BUNDES-/LANDEsI,I I TTEL
FUER DEN 1, FOERDERUNGsT.IEG
DARUNTER:

FAIIIL IENZU9ATZDARLEHEN
FI'ER DEN 2, FOEROERUNGSI'EG

ITITTEL OER GE}IEINDEN UND CEI'IEINOE-
VEREAENOE

t41675

3910
2900

1291

36141

38 15

L41675

3e1ö

L291

142966

104 I 62 369

2L

369

L66l

75

PFAilDBRIEFIN9TITUTE
SPARKASSEN
PRI VNTVERSI CHERUNEEN
5OZ IALVERSI CI'IERUNGEN
gAUSPERXASSEN
5ON5TI6E 6ELOINsTITUTE

(APITAL}IARI(T}IITTEL INSGESAtlT
DARUNTER VERBILL16T DURCH:

ANNUI TAETSHI LFEN
Z INSZUSCHUESSE

376880
?6987
20?16
101 14
3351 0
31 350

18L477
9354
6552
s?65

I 1088
747?

r251 18
6083
4704
1285

10800
6398

5479?
3124
t63+
69S0

24A

L444,ol

40
30

195+03
17633
r366+

1849
22422
23474

2. XAPITALI.TAR(TNITTEL

3. 5ON5TI6E i{ITTEL

ARBEITGEBERDARLEHEN UNO -ZUSCHUEssE
ßUFBAUDäRLEHEN T}. HAUPTENTSCHAEDI GUN6
SONSTIGE AUs OEFFENTLICHEN HAU5-

HALTEN DIRE(T BEREIT6E5TELLTE
I{ITTEL (OHNE OIE UNTER 1, )

}IIETERDARLEHEN U.}'IIETVORAUSZAHLUN6EN

36144

BBO

?630

L?91

105453

t044
6782?

2900

29UO

?74849

a900

179650
16094
13000
t7E9

20r91
22907

253631?24?OB 1 5438S

30L7
101

915
56

?t02
45

1954
+5

1 7130
?91

1 6099
560

13097
560

1031
434

1031
434

,3
56

25

HßXBURG, OIE TJEGEN DER BESONOERHEIT DER FOERDERUNG IN
DIESE},I LAND NICHT BEI DEN KAPITALITAR(T}IITTELN ENTHALTEN
5IND,

I) IJOHNGEBAEUDE OHNE EIGENTU}I9üIOHNUN':EN (OHNE I,IOHNHEIIIE,
EINSCHL, XLEINSIEDLER5TELLEN).

2) EINSCHL. DURCH ANNUITAETSHILFEN VERBILLIGTE BAUDARLEHEI'I IN

-29-
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5 VERANSCHLAGTE FINAI{ZIERTJN.ISFTITTEL-
t.|FtCH FII{AFIZIE'+TJN|=SCITJELLEI\|'-9E}'.

a ot]l:) DFr

: FOERDERUNG :

IIOHNGEBAEUDE : üIOHN-
ilIT ,.. llollNUNEEN 1) : iEBAEUDE r 3. F0ERDE-

DARUNTER FUER

F INANZ IERUNGgquELLE IN5-
EESAMT 1. FOERDE- :

RUNGSUE6

OARUNTER
REGIONAL-
PR0r3Rnltil

DE5
BUNOES

1. UND 2
FOERDE-

RUNGSIIEG
GE}tISCHT

IIIT : RUNGS{IEG
EICENTUI'{s-:

1 UND 2 : 3 UND MEHR: TTOHNUNGEN :

EIGENLEISTUNG
OARUT{TER VON ER}'ERBERN UON

IHHOAILIENZERTIFI KATEN
5ON5T IGES

SONSTI6E ITIITEL INSGESAIIT

2. KAF.ITALI.IARKTIIITTEL

3. SON5TIGE I,IITTEL

ITIETERDARLEHEN
EIGENLEISTUNG

U. IIIETUORAUSZAHLUN6EN

SONSTIGE 1'IITTEL rNsGESAlrT

sUiIItE ALLER FINANZIERUNGSilITTEL
(6E54}ITXOSTEN)

103780

48e561 258815 ??6096

I]AItBUR6

su}t}tE ALLER FINANZIERUNGSIIITTEL
( 6EsAilT KOSTEN)

1. }tITTEL AUs OEFFENTLICHEN
HAUSHALTEN

}IITTEL AUs OEFFENTLICHEN
HAU5HALTEN INSGESAIlT

?g6;
. ?61916

?77

L?2347

64366

151

68083

38e95

BO4

5278 1

t36g62

19A5

142tr39

125096

L979

130539

?10612

909769

54S883

1 16S
7030

2373?

*1
291

74023

94952

5463

2t7t

971?3

4?97L3

805

500518

+8090

r750

4OBB5

60?

6L2

?64?

4?475

1245

BUNDES-/LANOESI{I TTEL
FUER OEN T. FOERDERUNIiSIIEG
DARUNTEF:

FAT,I IL I ENZUsATZDARLEHEN
FUER DEN 2. FOEROERUNGSUIEG

TlITTEL DER GEI4EINDEN UNO (:E}'IEINDE-
VERBAENDE

548883 2)

1 168

l?47

550 130

16135

340

151

t6246

420208 3A4t?O

7030 7030

7030 7030

76684 7668+

PFANDP,R IEFI N5T I TUTE
5PAß(A55EN
PRIUATVERSI CHERU}IGEN
SOZIALUERSICHERUNGEN
BAUSFARXASSEN
9ON5T IGE 6ELDINSTITUTE

86547
?4931
15448

315
2L407
82614

5t7t9
17713
9323

180
13624
6t 40?

KAFITAL}{ARKT}tITTEL INSIiE5AT,IT
DARUNTER VERBILLIGT OURCI,I:

ANNUI TNET5HILFEN
ZINSZUSCHUESsE

2tr9 67
9032,
5346

180
9150
9980

25938
8680
3978

447+
6405

6525
135

7783
t62L2

6525
135

77A3
L6?,12

L?47

5571 60

235665 158981

I 4895

999908

34808
I 1221

34808
I 1221

836

47256

ARBEITGEBERDARLEHEN UüD -ZUsCHUE55E
AUFBAUOARLEHEN U.HAUPTENTsCHAEOIGI]NG
SONSTIGE AUs OEFFENTLICHEN HAUg-

HALTEN DIREXT BEREITGE9TELLTE
I{ITTEL (OHNE DIE UNTER I,)

56

58655

3362 137

NIEDERSACHSEN

L75
10

I 1533
?4

r1533
21

9?4?;

3598

98777

116
24o24

111;

25436

34211

457

46224

342L4

157

46228

DARI'NTER VON ERI'ERBER}I VON
I}t}IOBILIENZERTIFI KATEN

5ON5IIGE5

116
185321

6695

207083

3a520

15?9

34508

t16
151 107

633F

160455

a6?966 1L7tB6 647385 9tt?7 t2?942 129942

I. ITITTEL AIJS OEFFENTLICHEN
HAUSHALTEN

IIITTEL AUs OEFFENTLICHEN
HNUSHALTEN INSGESA}IT

BUNOES-/LANDESI'IITTEL
FUER DEN 1. FOERDERUNGgI.IEE
DARUNTER:

FATI I L IENZUSATZOARLEHEN
FUER DEN 2. FOERDERUNG9I.|EG

}IITTEL DER GE}IEINDEN UNO GEITEINDE-
VERBAENDE

137131

5489
+425

23611

137131

5489

13011

150142

to72a

51613

442;
10600

150e5

to+66

t0466

'1

PFEilDBRIEFINSTITUTE
5PAßI(A55EN
PRI UßTVERSI CHERUNGEN
SOZIALVERS ICHERUNGEN
BAUSPAR(A59EN
SONgTICE 6ELDINsTITUTE

?o7?98
??L497
1 1 4301

r 589
1 9465e
1 54858

21309
1941 I
4195

s57
I 3652
1 1744

L6446
t5?77
4372

100
7713

11389

4823
3695
r694

457
5BO5

a1

440

114
311

1 85989
202086
106106

1032
181000
143074

185330
201 1 1e
106006

1032
L7976t
t4?374

165167

2. I(AF.ITALI'IARI(T}IITTEL

1) IJOHNGEBAEUDE OHi{E EIT3ENTUI'ISI,IOHNUNGEN (OHNE EOHNHEIItE,
EINsCHL. XLEIN5IEDLERSTELLEN) .

2) EINSCHL. DURCII ANNUITAETSHILFEN VERBILLIi!TE BAUOARLEHEN

LZ45

DIE IIEGEN DER BE9ONOERHEIT DER FOERDERUNG IN DIESEI,I LAND
NICHT BEI OEN (APITALI'IARKTHITTELN ENTHALTEN 9IND.
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5 !|ERAN9CHLA'ITE FINF|NZIERTJN'3sI'IITTET-
F'ACH FIhIANZIERI.JN'=SGII.JELt-EN L9E,L

L 00(f Da't

DAVON

DARUNTER FUEf(

F I NANZ IERUN6SAUELLE
FOEROERUNG

IN5-
GESAI,IT

TTOHNGEBAEUOE : IJöHN-
tlIT.,. I4oHNUNGEN 1) : T3EBAEUDE1. FOEROE-

RUNG5UEG I,II T
E I6ENTU},IS-

1 UND 2 : 3 UNO HEHR: I,IOHNUNGEN

: 2, FOERDE-: RUNGSII|EG

DARUNTER :

REGIONAL-: 1. UND 2,
PRO6RA}II{ : FOEROE-

OES , RUNGSIIEG
BUNDES : GEI'IISCHT

(APITALI{ARI(T}tITTEL INSGESAIlT
OARIi{TER UERBILLIGT DURCH:

ANNUI TAETsHI LFEN
ZINsZU5CHUES9E

BUNO€5-/LANDES}tI TTEL
FUER DEN 1. FOEROERUNGSI,IEG
DARUNTER:

FA}1IL I ENZU9ATZDERLEHEN
FUER DEN 2. FOEROERUNGSI.IEG

ITITTEL DER GET1EINOEN IJND 6EIIEINDE-
UEREAENOE

894 1 95 74908

8412

5933s

55357 18558

2tt3+

194065 91305

465 Bt92B7 B1 562 1

3, SONSTIGE ITITTEL

AßBEITGEBERDARLEHEN UND -ZUsCHUE55E
AUFBAUONRLEHEN U . HAUFTENTsCHEED I GUNG
9ON5TI6E AU9 OEFFENTLICHEN HAU5-

HALTEN DIftEI(T BEREITGESTELLTE
' tttttet (oHr{E orE uNTER 1. )

}TIEIERDARLEHEN U. }TIETVORAUSZAHLUNGEN
EIGENLEISTUNG
DAF(UI{TER VON ERIIERBERN VON

I ItI{OB I L I ENZERT I F I I(ATEN
SONST I6E5

SONSTIGE HITTEL IN9GESA}47

SUHIIE ALLEß FINANZIERUNG9I1ITTEL
(GESA}IT XOSTEN )

1. I,IITTEL AUE OEFFENTLICHEN
HAUSHALTEN

1087

1 60657 1 28839t

a4t2

13605
1 002

512

11151
213135

2685
76

458695

9320

483867

565

76
2B

520

1087
429+?9

12518
573

1243?

5359
89

517L29

?.674
13

58434

976
13

38400

r670

r9412

loo2;
517?O9

70;
61342

68;
415A5

22

2635

456254

9t4g
951 4ilrri

?66t 1318179 L307?O4

;

EREI,,IEN

a+34

895

383

38815

166090

r935792

196
57

,o:
L7736

19S3

24984

,r1

148

9Ä70

21;
10214

5850

5850

307?2

6725

580

16

1 34;

s80

356 1

18
57

60

8412

513

1983

or2
?;

}IITTEL AUS OEFFENTLICHEN
HAUSHALTEN INSGE9A}IT

2. (APITAL}IARl(TI'IITTEL

(APITäLIIARI(TI'tITTEL IN5GE5AIlT
DARUNTER UERBILLIGT DURCH :

ANNUI TAETSHILFEN
Z INSZU5CI{UE59E

3, SONsTIGE NITTEL

5ONsTI6E }tITTEL IN56E5AI'iT

EU}IIIE ALLER FINf,NZIERUNGSIIITTEL
(CESAI.IT KOSTEN)

1, I,IITTEL AUS OEFFENTLICHEN
HEUSHALTEN

865

4to+3

253

1 8450

5727A 49427

699 631

t75-

2\a7e

6L2

22593

79A93 69512

3479
21315

811
90

s5B4
?29??

1479
17437

811
70

7247
?0323

22

4609
329 10

t736
90

12544
647?4

1 16613

1 130
11595

925

PFAI{DERI EF I N9T I TUTE
SPARXA59EN
PRIVATVERSICHERUNGEN
9OZIALVERSICHERUN6EN
BAUSPARXASSEN
5ON5T IGE tiELOIN5TITUTE

3960
417?5

734
10122

925

3061
10142

900
791

6775

396
t474

30792

ARBEITGEBERDARLEHEN UND -ZU9CHUE95E
AUFBAUDARLEHEN I.J.HAUPTENTSCHAEDIGUN13
5ON5TI6E AUs OEFFENTLICHEN HAUs_

HALTEX OIREI(T BEREITGE5TELLIE
I,IITTEL (OHNE DIE UNTER I, )

NIETERDARLEHEN U. IIIETUORAUgZAHLUNI!EN
E I GENLE I9TUN6
DARUNTER VON ERIIERBERN UON

ITI}IOBILIENZERTIFI (ATEN
9ONsTICE9

tr:
t9667

612

20085

?B85

3;

BUNOES./LANDESt{ITTEL
FUER OEN 1. FOEROERUNCSIIIEG
DARUNTER:

FA}II LI ENZUSATZDARLEHEN
FUER DEN 2. FOEROERUNGBUIEG

I{ITTEL DER CEHEINOET.I UND GE}IEINDE-
VERBAENOE

1713491

10717

41029

1 52563

t 039e

4581

7003

319

65513

46197 37181 43367

NORDRHEIN-UI ESTFALEN

L465076

151 1

5652

?22291

+34
LI37B

18140

I) TIOHNGEBAEUDE OHNE EIGENTU},I5I.IOHNUNI:EN (OHNE IIOHNHEII'{E,
EINsCHL, KLEINSIEDLE[{STELLEN) .

-31 -

?7860 151

20l.74;

6344

'ffi''' r ,, ,/Fqf. ilr:r +.:i-



5 I-,ERANSC]{I-A,i-TE F:INANZ rERUN.SSI.II-T-TELNA(]}I FTNANZIERTJNGSqLIELLEI\I'-9CII-
,- 6frc, Dr'r

DAVON

DARUNTER FUER

FINANZIERUNG9qUELLE
FOEEDE,RUNG

I N5-
6ESA}IT 1, FOERDE-

RUN65I,lEIi

H0HN-
6EBAEUOE

I,tIT
EIGENTUHS-:
üIOHNUNGEN :

2, FOERDE-
RUNG5UEIS

DARUNTER
REG IONAL-
PROGRAI'I}I

oEs
EUNDEs

1. UND 2
FOERDE-

RUNGS9EG
GE}II5CHT

!IOHNGEEAEUDE
I'1IT ,.. üIOHNUNGEN 1)

: lUNO2 :3UNDtlEHR

ttITTEL AUs OEFFENTLICHEN
HAUSHALTEN IN56ESAMT I3 1 4430 1 754530 157144 I 49?936

908695
?a6677

7t54 208091

6L62+2

1368? L9L7A57

?09

251809

2, (EF.ITAL}IAR(T}lITTEL

FFANDBR I EFI N9T I TUTE
5F'ARI(A95EN
PRIVATVERSICHERUNISEN
SOZ IALVERSICHERUN13EN
BAU9PARXA9SEN
5ONsTI6E GELDINSTITUTE

3?3e74
50058

39BO5B
3090i

?17734
2609D7

77718
7741

5 1457
15092

833?9
I 00369

132784
1e6134
35490

3000
35678

7925

39539
16?6

?48?3
1615

4?99
459?
?7L9

115
L?57

67610?
23+953

396A7
340050

10516

4tr7L?
4936t
LL?73
2Ä30
61 9t
5294

11962826?A364

29 1 692

33101 1

e504643

1 96r44

(APITALTTARXT}IITTEL IN5GE9AI.lT
DARI.INTER VERBILLIGT DURCH:

NNNUITAETSHILFEN
ZINSZUSCHUESSE

3. SONSTIGE }IITTEL

ARBEITISEEERDAT{LEHEN UNT, -ZUSCHUESSE
AUFBAUDARLEHEN U,HAUF.TENT9CHAEDI6tJNG
SONSTIGE NUs OEFFENTLICHEN HAU9-

HALTEN DIREI(T BEREITGE9TELLTE
I{I]TEL (OHNE DIE UNTER T. )

IIIETERDARLEHEN U,HIETVORAUSZAHLUNGEN
E I GENLE I5TUNG
DARUNTEF VON ERTIERBERN VON

I}ITIOEILIENZERTI FI I(ATEN
SONST I,iES

SONSTIGE ttlTTEL INEGESAMT

5Ul,lH€ ALLER FINnNZIERUN':SHITTEL
( CESATIT I(O5TEN )

475t4
3503

1 934i 3681
330

I 4853
6

27438
3130

66t079 e54301

l03+

5t 1366

v?

149
2153099

253
1 54343

1377 16

2342580

25;
832 1 94

--'B +66v

e46813

/r455

163052

6LA?62

175e6

6A07t6
2?L?9

1275638

11516;

239r8

14rjt29

196
L?t57454?45

4A

4502

7355364 334?+ 1 3 574497 25338 3401586

L37

HESSENr. ilITTEL AUS OEFFENTLICHEN
HAUSHALTEN

I{ITTEL AUs OEFFENTLICHEN
HAUSHALTEN IN5GE9At,IT

BUNDES- /LANDESI,I I TTEL
FUER DEN 1, FOEROERUNGSUEI:
DARUNTER:

FAI'II L IENZU9ATZDARLEHEN
FUER OEN 2. FOERDERUNG9I.'E6

}IITIEL DER GEHEINOEN UNO GEI.IEINDE-
VERBAE}IDE

eosto?

377
5150

78340

l0B20t 8686

,r1

1314

10000

515;
1 387

6537

.5144

1387

6531

493

36752A

36

L73

11;

93

207

.76953

385155

72453

?64697

2. KAFITALHAR(TI.IITTEL

PFANDERIEFINSTITUTE
5F.ARI(A99EN
PR I VATVERsI CHERUNGEN
5OZ IALVER5ICHERUN6EN
8AU5PARKA55EN
9ON5T ICE GELDINgTITUTE

55s5
1BOBzs
714?3

135
10BBO8
?77870

17315
?116

1 0344
1254

5555
L6I7BL

6A9?7
135

10497S
258093

5991 1 9

t7?+
16821

555
1 1561

5555
163510
69277

135
lo70B4
260999

685;
tt:

I 170
5027

,a:

33

153XNPITALI.IARI(TMITTEL INSGESAI,IT
DARUIITEF VEFSILLIGT DURCII:

ANNUI TAET5H I LF€N
ZIil5ZU5CHUE55E

644566 38006

I 58570

1 3940 ?3714

1 16402

606560

7L4

3. 5ON5TI6E }IITTEL

NRBEITGEEERDAFLEHEN UND "ZUSCHUECJSE
AUFBAUOARLEHEN U, HAUF.TENTSCHAEDI GUNG
5ON5TI6E AUs OEFFENTLICHEN HAUs--

HALTEN DIRE(T BEREITCEgTELLTE
I4ITTEL (OHNE DIE UNTER I. )

ITIETERDARLEHEN U,}IIETVORAU9ZAHLUNGEN
EIGENLEISTUNG
DARUNTEF VON ERI,IET(BERN UON

I III(OB IL I ENZERT I II I XATEN
5ON9T I 6E9

11894
777

3750
113 39

36eO
374

36109

448055

35395
!5

73?37
"35?7
56270

2459

1 l42L

36e;

1674?

8144
364

7677
36+

1 3293S
11l)

45750
86

31516
136

77188
136

75769

37481 I

46L?28 451830SONsTIGE IIITTEL IN56E5A}IT 619794

5I.JI.I}IE ALLER FINANZIERUNGSITI TTEt.
( GESA}1T I{O5TEN ) 15.i,6056

1) I.IOHNGEBAEUDE OHNE EIGENTU}.ISTIOHNUNßEN (OHNE I.IOIINHEIt|E
EINgCHL. KLEIN5IEDLERSTELI..EN) .

4068:l 533 10743?5 1o574BO441731

-32-

40uB 1 3

.1
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5 UERANSC
l\{FlCH FI

Hl-
NFI

AI=TE FTNANZIERIJNGg]rlITTEL
NZ I ERIJN'!5GITJEl_I-EN A PE}1

1 EOrJ El.t

DAUON

OARUNTEF FUER

FINANZIERUNGSQUELLE
FOERDERUNG

IN5-
ßE5Al.tT

tIOHNGEEAEU0E
tlIT ,.. I,IoHNUNGEN 1) :1, FOERDE-

RUNGSI,lEG .

r,l0HN-
GESAEUDE : 2, FoEROE-

I'lIT- , RUNGSI,EG
EIIiENTUTIS-:
I.IOHNUNGEN :

DARUNTER :

REGIONAL-: 1. UNO 2
PROGRAiIiI , FoERDE-

DES , RUNGSIiEG
BUNDES : 6EltISCHT

: IUNDe :3UNDHEHR

r. HITTEL AUs OEFFENTLICHTN
HEUSHALTEN

BUNDES-/LANDESTI I T TEL
FUER DEN 1. FOERDERUN,:sUEG
DARUNTER:

FA}t I L I EtIZU9AT ZOARL EHEN
FUER DEN 2. FOERDERUNI:sUEG

IIITTEL DER GEI.IEINDEN UND 6EI'IEINDE-
UERBAENDE

I'ITTEL AUs OEFFEN]LICHEN
HAUSHf,LTEN INEGESNüT

2. (APITALIIARXT}tITTEL

3449
331

, 35034

344?_

60198

3?S0

6?637

73

4?43

t39977

48+?

7+486

RHEINLAND-F.FALZ

B3

60280

179974 1 ?4936

1 3503+

498 1

L4o?46

6t 6412

6?t1
? 132

I ?6388e

77?9

t:

t2

27 +L

23i
38 3B

3B

PFANOBRI EF INsT I TUTE
9FARXASSEN
PR I VATUERSICHERUNGEN
5OZ IALVER5I CHERUNGEN
BAUSPARI(A55EN
SONSTIGE CELDINSTITUTE

809?6
300068

3e037
11495

1 64388
27528

?7o20
86730
LL7?L

7BB5
40070
655i

1 2983
674A3

51r+B
1118

36735
146?

1 1200
15415
6398
6667
151{
5059

46253

1 53?30

315
?633

175
99

1821

269

53906
213338

3610
1 2431 B
?o976

53906
213140

40316
3610

L?1L86
20?76

3, SONSTIGE I.tITTEL

ARBEITGEBERDARLEHEN UNO -ZUSCHUESSE
AUFBAUDAßLEHEN U,HAUPTENTSCHAEDIGTJN6
SONgTIGE AUs OEFFENTLICHEN HAUS-

HALTEN OIREXT EEftEITGESTELLTE
I.IITTEL (OHNE DIE UNTER 1,)

}I IETERDAALEHEN U. i'IIETVORAUSZAI-ILUNßEN
EIGEilLEISTUN,;
DARUNTER UON ERü'EREERN VON

II{},IOBILIEN2ERTIF I XATEN
5ONsTIGE5

5ON5TI6E I.tITTEL, TN5GE9AI.lT

I(APITAL}IARKTI.IITTEL INSGESAITT
OAftUNTER. VERBILLII3T DURCH :

ANNUITAET9HI LFEN
z INSZUSCI{IJE55E

I(APITAL}tARKTI',IITTEL JNSGESA}17
OARUNTER UERBILLI6T DURCIT:

ANNUITAETSHl LFEN
Z I NSZU!iCHUEESE

1?7?7
3L7

453955

1:408
59

1 70561

871
39

1 1 4589

3t746
507201

18660

?0549 1

6610

t?3978

80
1B09

3466

38950

258;
46890

59
6

27
20

3495

4t2
4019

389
?SB

283391

r3L46

381710

379
258

?SZ2BB

13146

300594

5068 436164 436134

4/r58 4458

1 1B2B 7la4+l 736766

1 38435 1449090 t4t96t9

35070 3077 5 ?4765

1029

6565

5UI,{I.IE ALLER F'INANZIERUNGSIlITTEL
(GESAI.ITI(O5TEN )

2, XAF,ITALTIARKTMITTEL

t756
?O67

16t7
252

g5

?60390

E,675

45826

306:1 6

50e97
5/,99

1U 169
3ü98

63633

525446 309 1 94 167629

B A D E N - r,l U E F T T E l't B E R G

1. ilITTEL AU5 OEFFENTLICHEN
HAU9HALTEN

I'IITTEL AUS OEFFENTLICHEN
HAUSHALTEN INSGESAI1T

47954

3085e3

BUNDE 5- /LANDESI't I T T E L
FUER DEN 1, FOERDERUNGSüIEG
DARUNTER:

FA',I I L IENZUSATZDARLEHEN
FUEF DEN 2, FOERDERUN69T'E';

NITTEL DER 
':EI,IEINDEN 

UND GEI.iEINDE.
VEREAENOE

160638

4675

6653 1

833 1

36056

ru1

3503

39559

33198

I B64eB

21 28

2t?a

2OBB

?oB866556

7943
3:lB9

t t97
74e

1rOB2B
240 I

40067

244

PF'ANDRRIEFINSTITUTE
SF.ARXAESEN
PF( I VATVEF(5I CHEF{I.JNGEN
5OZ I ALVERSI CHERUNGEN
BNUSPAR(AS9EN
9ON5T IGE GELDINSTITUTE

50138,5
,472667

?1406
1 0453

511473
511.860

?005,541

187:t51

??713?
784A7
1 l. 1+u
?/:12

BO4?6
81249

7e199
4408 1

101Be

6i085
55786

92893
270t6

/r 5Olro
eB62

13:43

13r643
4778

501
30

5634
5849

20247?
??oo76

83666
781 1

43LO47
+33611

1 951 32
284689

82586
7631

422634
4?6945

55 1 083 3rJ306? 1 4?584

I 5C,r:.i; 5767! 60643

?48

1368art:

5468

250

3. SONSTIGE I.IITTEL

AREEITGEBEROARLEHEN UND -ZUSCHUESsE
AUFBAUDARLEHEN U. HAUPTENTSCHAEDI6IJNG
SONSTIT]E AU9 OEFFENTLICHEN HAUs"

HALTEN OIREKT BEREITGESTELLTE
TlITTEL (OHNTI OIE UNTER 1,)

H IETERDARLEHEN U. I'{I ETVORAUSZAHL,I,]NI]EN

59

B
3?4?La7 6 1 0426

l) T,OHNGEBAEUDE Ol-lNE EIGENTt,hSAOHNIJNT;EN (0llNt' lroHNHEll{E-
EINSCHL, XLEINSIEDLEFsTELL,IN} .

4?69t.l

-33-

It6
1 6691. 1 6395 4?43

I
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5 IJEI+ANSCHLAGTE F I NAI{Z I ERIJNG5F,I I TTET-!\{FICH FINF|NZIERTJi.ITSSGIIJELLEN 1PA'.
,- OOE DFt

DAVON

I.IIT
E I r:ENTUI'lE-
I.IOHNUNGEN

:

DARUNTER :

REGIONAL-:
Pß0riRAl{ll :

DE5
BUNOES :

: TToHNGEeAEUDE : UoHN-
1. FOERDE- : llIT ,., IIoHNUNGEN 1) : GEBAEUDE

i:
: 2. FoERDE-:: RUNGSTTEG :

1, UND 2
FOERDE-

RUNGSIIE6
CE}tISCHT

DAEUNTER FUER
FOERDERUNG :

F I NANZ IERUNGSAUELLE IN5-
6E5AMT

RUNOSUEG

1UND2 :3UNDl.lEHR:

EIGENLEISTUN6
OARUNTER VON ERI.IERSERN VON

INilOBILIENZERTIF I KATEN
SONsT I 6ES

?05
87279

355 1 90

36721

44ALo3

7817

2417?r

1 0078

to7784

69;

{6203

205
48363

1200996

9B;

62t2sONSTIGE T.tIITEL INSTSESAilT

sUI{IIE ALLER FINANZIERUNGSI.IITTEL
(GESA}ITI(O5TEN )

1. IIITTEL AUs OEFFENTLICHEN
HAUSHALTEN

BUNDES-/LANDESMITTEL
FI,ER DEN 1. FOEROERUNGST,IEG
DERUNTER:

FAI{ I L IENZUSATZDARLEHEN
FUER OEN ?, FOERDERUN65I.IE6

ITITTEL DER ISEI{EINOEN UND G€}lEINDE-
VERBAENDE

IIITTEL AUS OEFFENTLICHEN
HAUSHELTEN INS6ESA}IT

2. XAPITALI'iARXTI.IITTEL

t17t?92 ?o4766 851 18

L6796t3

39e3846 1305402 564339 436796

BAYERN

LO9379A 981

224L97 2676nL6 26?2703 tt92B

44046 r115811

?05
495Ä7

1225298

INPITALI'IARI(TtII TTEL INSGESATIT
DARUNTEß VERBILLIGT DURCH:

ANXUI TAETSHI LFEN
ZIN9ZU5CHUES5E

3, SON9IIGE I{ITTEL

ARBEITGEBERDARLEHEN UND -ZI.JSCHUE55E
ruFBAUDARLEHEN U, HAUFTENTSCHAEDI6UNG
5Oi{5TIGE AUg OEFFENTLICHEN HAUS-

HALTEN DIRE(T BEREITGESTELLTE
I'IITTEL (O+INE DIE UNTER 1.)

TIETERDARLEHEN U.i'IIETVORAUSZAHLUNGEN
E I6ENLE ISTUNC
DARUIITER UON ERIIERBERN UON

I }tt,IOB I L IENZERTI FI KATEN
5ON5TIGE5

5ON9TIGE IIITTEL IN5GESA}47

3t7?B
3584

1 3868
245?

576L
I 189

74L?
t?97

?52673

445369 ?983 I e 93?2 1

SAARLANO

+544?7

9341

95690

554LL7

4544?7

93.t1

t31974

8993

l11B

1 36096

16773

a*:

695
47

37e

?0657

fte;
?3263

95690

55+1 17

93648

34632L

54

t6827

34599

L4Ä245
333785
63252

t2?o
376040
30e157

PFNNDBR I EF INST I TUTE
SPARXAs9EN
PR I UNTVERSICHERUN6EN
SOZIALUERS I CHERUNCEN
BAUSPARI(A5SEN
SON5TIGE GELDINsTITUTE

L927?2
1BOOB7
95036

474?38
420193

46547.
I 46302
3L741

502
1 0?l 98
1 1 8036

3?333
s6319
1 1402

152
89815
78261

7969
40034
t8460

350
2190

24?LA

6445
1 1082
t92L
9058
6e93

l+6245
333785

63232
L220

376040
3021 57

47749
?37

t"?6764

53781

1434A+3

344/'1

439285

25S4;

51e888

697?

23A407

5666

2579 I 5

8361

153056

1036;

I 80488

9308
237

857479

27?39

91 4955

1668068

206A4

t222679 L2?69?

18860
1 132

18860
1132

9308
2t7

457479

27939

914?55

5UI.II{E ALLER FINANZIERUNGSIIITTEL
(GESA}ITl(O5TEN)

I. IIlTTEL AUs OEFFENTLICHEN
HAUSHALTEN

ITITTEL AUs OEFFENTLICHEN
HAUsHALTEN IN9GESA}lT

ETJNDEs-/LANOESI{ITTEL
FUER DEN I. FOERDERUNGSI'EG
DARUNTER:

FfltI L I ENZUSATZDARLEHEN
FUER OEN 2, FOERDERUNGSI'EG

ITITTEL DER GEI1EINOEN UNO GEI'IEINOE-
VERBAENDE

619
100

?o664

619_

14142

or!

3657028 15193Vr 692323 6e0030 74699 2137654 2137654

100

20684 1414?

3255

3255

?37

1l

237

70
2L

2
289

97

i0784

2, (AF.ITALTIARKTITITTEL

PFANDBRI EF I N5T I TUTE
SPARXASSEN
PRIVATUERS ICHERUNGEN
5OZ IALVER$ CHERUNGEN
BAUsPARI(A55EN
SONSTIGE 6ELDINSTITUTE

1) I.IOI]NdEBAEUOE OHNE EI6ENTUITSIIOHNUNGEN (OHNE UIOHNHEII.{E
EINSCHL. XLEINSIEOLERSTELLEN) .

?1682
4tt57
e933
1086

641O4
877?7

15746
11886
3512

437
16550
1 1509

189/r
1o760
206Ä

435
l6e6r
1t4r?

5936
2??7L

642L
649

47554
76288

5936
28859

64?t
649

+7373
75?O2

434
1 l05

-34 -

100
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5 L'EF:Ar{SCHLA.=TE FINANZIERUh|GSFIITTEL
NACH FINANZIERUI\IGSGIUET-LEN 1gGl'-

1 GOO D..t

a

DAVON

OARUNTER FUER

FINANZ I ERUN65AUELLE
FOERDERUNG

INS-
GESNHT

: UOHNßEBAEUDE
l. FOEROE-: l'tIT... I,OHNUNGEN 1)

r.r0HN-
GEBAEUDE

I.IIT
EIGENTUTIS-:
UIOHNUNGEN :

PROGRAIII,t
DE5

BUNDEE

DARUNTER :

REGIONAL-:

RUNGS[IEG
2. FOERDE-:

RUNGSIIE6 :

1. UXD 2
FOERDE-

RUNGSIIEG
GEI'I ISCHT

1 UND 2 3 UND }IEHR

NNNUI TAET9H ILFEN
ZINSZUSCHUESSE

9UItItE ALLER FINANZIERUNGSI.IITTEL
(GE9AIITKOSTEN )

1, ITITTEL AUS OEFFENTLICHEN
HAUsHALTEN

ITITTEL AUs OEFFENTLICHEN
HAUgHNLTEN IN56E5AI1T

(APITNLHAR(TIlITTEL INsGEsATIT
OARUNTER UERBILLIGT DURCH

2. KAF,ITAL},IAR(TMITTEL

PFAiIOBRI EF IN5T I TUTE
9PARXESSEN
PRIVATVERSI CHERUNGEN
5OZ IALVERS I CHERUNGEN
8AU5PARKA55EN
SONSTIGE GELDINSTITUTE

59640 4?8?S

I 5879 1 1301 19

EERLIN (WE5T)

t25759

1773

429625

85430

95737

10i55
52

1 539

2530

27 t3

5e43

10037

30498

30490

5600
160943

1 rs30Ö8

2100

11932

38779

479 t66Lt? 1 651 40

2401 2365

3, SON9TIGE IIITTEL

ARBEITGEBEROARLEHEN UNO -ZUSCHUESsE
AUFBAUDARLEHEN U,HAUPTENT5CHAEDII:UNGgONSTIGE AUS OEFFENTLICHEN HAUS-

HALTEN DIREXT BEREITGESTELLTE
I'IITTEL (OHNE DIE UNTER 1. )

I{IETERDßRLEHEN U, },IIETVORAUgZAHLUNIiEN
E lGENLEI STUNG
DNRUNTER VON ERI.IERBERN VON

IltHOAILIENZERTIFI I(ATEN
5ON9TIGE5

SONsTIIiE }4ITTEL INS6ESAI'17

?372
13 13

4843
446

L6024?

4413
61

70375

7?9
64

L??43

I 83082

8o;
78467

59253

770

63149

3B;
49867

3B;
49t97

1 1943

104615

1 1943

103909

223

2

?27

368111

2235

30

51

t:
735

826

1542 270834 ?69o49

BUNDE S- / L ANDESI.t i T T E L
FUER OEN 1, FOERDERUNGELIEG
OARUNTER:

FNilILIENZU5ATZDARLEHEN
FUER OEN 2, FOEROERUNGgIJEG

IIITTEL DER GE}IEINDEN UND 6EI'tEINDE-
UERBAENDE

1174
225

85430

t474
3?297

tt97_

1 1932

277

10? 100

85530

100

3?397

1376456
87374

1 I 10556
56145

3355
?14L9

t6?692

7909?
8984
2+30

1 4983
r377

97?143
L4?O2

32394
1 250
925

3836
373

865900
3L?29

6900

56030
8000

t426?7
100+4
222At7

24032
2359

B0rr49
t706?2

XAPITAL}IARI(TI'IITTEL IN56E5AI'IT
DARUNTER VERBILLIGT DURCH:

ANNUI TAETSHI LFEN
Z I}I52U5CHUE55E

3. SONSTIGE I{ITTEL

AREEIT6EBEßOARLEHEN UND -ZUSCIIUESSE
AUFEAUDARLEIIEN U, HAUPTENTSCHAEDIßUNd
gONSTIGE AUs OEFFENTLICHEN HAIJS-

HALTEN OIREXT BEREITGESTELLTE
}IITTEL (OHNE OIE UNTER 1.)

I{IETERDARLEHEN U.TIIETVORAUSZAHLUNGEN
E IGENLE I STUNG
DARUNTEft VON EF{{.,EREERN UON

I }II'IOBI L I ENZERT I F I XNTEN
sON9TIGEE

SONSTIGE TIITTEL IN56E5AI{T

L94
6

4035
g3e6

439818

:459
Ei94

?877 6t
1951

7?
47066

822;
?t739?

508

1 309A

5571

46?779

5574

306BeO

5571

233295

t7?5?79 1357L67 106873

4987 26et 399

4e52 I

??73814 1749517 ta879l t41687t

??94

1B 1 307

915
3939

t576
32

152037

35

646t7

SUI.IIIE ALLER FINANZIERUNGSI'II TTEL
(6ESAIIT KOSTEN )

13806 155959 695e7

64516 6?4"97 250894

1) IT0HNGEBflEUDE 0HNE EIGENTI.JIIST,,OHNUNGEN (0HNE ti0HNHEIllE
EINECHL. KLEINSIEDLERSTELLEN).
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6 \,OLTJHEFr IJl\rD KOSTEN I1.I |JOI-L-.=EFOEFIDERTEN

LFD
FOEROE-

RUNG9-
FAELLE

GRUND-
STUECX9-
FLAECHE

6EFOERDERTE
HOHN-

FLAECHE

GEFOERDERTE
TTOHNUNGEN

SON5TIGE
GEFOERDERTE

uolrN-
EINHEITEN

GEBAEUoE : RAUIIIIIHALT
NR GEBAEUOEART

ANZAHL 1 000 ß2 ANTAHL 10OOm3 : 10OOm2 NNZAHL

I I'OHNGEBAEUDE }tIT 1 I'OHNUNG 1)2 HOHNGEBAEUDE I{IT 2 UOHNUNGEN 1)
3 KLEINSIEOLER9TELLEN

TOHNGEEAEUOE T,IIT 3 I{OHNUNGEN U,4 I'IEHR (OHNE I.'OHNHEI}{E)5 IJOHNHEI}IE

?63?3
? 131

430

r7341
L67 6

375

?6543
?I?L

438

2tL46
2?44

338

321?
389

53

BUNOES
A: GEBAEUDE NICHT f,UF

ALLE BAU

26583
4382

463

30019
20e 3767

61655 3767

1665
61

3336
348

3191
65

10308
788

2Lt9
151

AU55ERDE}I:7 EIGENTUI{SI,IOHNUNGEN

30600

5584

6 I'OHNEEBAEUDE OHNE EIGENTU}IEüI. ZU9

2O UOHNGEBNEUOE OHTIE EIGENTUI'IsII. ZUs

I
?

10

IIOHNGEBAEUDE I,IIT 1 I.IOHNUNG 1)
UOHNGEBNEUDE IIIT 2 IIOHNUNI3EN 1)
XLE INSI EDLERsTELLEN
UOHNGEBAEUOE I4IT 3 T'OHNUNGEN U,

HEHR (OHNE I'OHNHEII'IE)
TIOHNHEIME

l1
12

I3 $OHNGEBAEUDE OHNE EIGENTU}{SI.I, ZUs

AUSSERDEII:
1+ EIGENTUI{SIr'OHNUNGEN

t5
16
L7

l8
19

?3178
rB93

399

15150
1514

355

23438
1953
4t?

18815
?o67

321

e853
350

51

23438
3to6

44f)

t657
61

?7188

3306
348

31 69
65

ro?o7
7BA

?o97
191

23079

?o673

2/tO6

?o 12

sa6

19697

1380

3?468

2904?

3426

7?B

128

2385

EBB93

31864

2666

5341

?5670

6345

577r?

6177

384?5

5409

FERT IG

UOHNUNGS-

x;
?37

5924

372

5502

422

20

1098

2B

567

4070

457

PRIVATE

DAVON: XoNVEN

29727
208 376;

3767

UOHilGEBAEUOE I.IIT 1 I.IOHNUNG 1)
I'OHNGEBAEUDE ltlT 2 I.IOHNUNGEN 1)
(LEIN5 I EDLERSTELLEII
I{OHNGEBAEUDE tIIT 3 I,IOHNUNGEN U.

}IEHR (OHNE UOHNHEII,iE)
TIOHNHE Ii{E

552

359
39

2

?2

541 I

3? 198

?? 101

3145
476
2t

,r1

3936

208

6E}.IE I NNUETZ IGE

72A
6B

. 129

. 13602
?4

144?t

t2?

8431

3145
238

?1

?1?+
162
:lo

3l/r5
238
2t

2331
?t7

L7

30

22 I'IOHNGESAEUDE I'IIT 1 ü'OHNUNG 1)23 $OHNGEBAEUDE }IIT 2 üIOHNUNGEN 1)24 (LEIN5IEDLERgTELLEN
UOHNGEBAEUDE }IIT 3 UOHNUNGEN U,25 }IEHR (OHNE I.'OHNHEI}{E)26 UOHNHEIME

27 gOHNGEBAEUDE OHNE EIGENTUTISüI, ZUs

AUSSERDEII:
2I EIGENTU}I5i{O+INUNGEN

AUSsERDEü:
2A EIGENTU}IsI.IOHHUNGEN

z9
30
31

561
11

I 557
39

1383

3/,1a

t73

638
29

110

301
l7
95

s0
5

t4
4674

69
9+6

13

34
488

32
al

$OHNGEBAEUOE ItIT I I.IOHNUNG 1)
IIOHNGEBAEUDE IIIT 2 IJOHNUNGEN 1)
KLEIN9IEOLER9TELLEN
TIOHNGEBAEUOE }IIT 3 t.IOI"INUNI]EN U,

I{EHR (OHNE I{OHNHEINE)
UOHNHEIHE

34 I'OHNGEBAEUDE OHNE EIGENTUI.tsI,I, ZU5

253S7
2087

310

1 6908
L6t6

?74

?5474
209 I

310

204?7
219A
f58

3088' 376
39

25478
4182

334

754
I

3e
33

l34e

190

185+

3;
30

I
1Bt3

1
?776

11

AU5SERDEII:
35 EIGENTU}ISI,IOIINUNGEN

28543

4B6S

B: GEBAEUDE AUF

200
t7

3

1623
200

36

236
2L

477

2B

36
t7
3B

TIOHNGEBAEUDE I.{IT l IIOHNUNG 1)
IIOHNGEBAEUDE I.IIT 2 IIOHNUNGEN 1)
I(LEINSIEDLERSTELLEN
TTOHNGEBAEUDE I.IIT 3 I,'OHNUNGEN U.

HEHR (OHNE I,IOHNHEII.lE)
I.IOHNHE I IIE

I 600
100
3i

890
61

1623
100

a,

1 254
102

25

111
11

368
11

1 16I
11?

39
40

41 IIOHNGEBAEUOE OHNE EI6ENTUMSI.}, ZUg

AUSSEROE}t:
+2 EIGENTU}ISI.IOHNUNGEN

3334
5

5l98

1) OHNE I(LEINSIEOLERSTELLEN
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REINEN I|'OHNTJNGSEF|LJ (FOEFTDEF:LING IN'J'=E5A}.TT) 198}'-

DAVON KOSTEN

6ESAIiT XO9TEN DE9
BAUI]RUNDSTUECI(E5 :

DER
ERSCHL IESSUNG

oE5
EAUI.IERXE9

OER
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: DEg: I:ERAETES UND
:DER ZUSAETZLICHEN:: I,IASSNAHI.IEN :

: LFD
BAUNEBEN(OSTEN :NR,

1 000 DM

GEBIET
EF(BB AUR E CHT SGRUNDST UEC N

HERREN

1 52 I 3857

1 5P6653

TIONELLER BAU

14005283

I 51 9653

TE I LgAU

$705!

8531855
g77A6A
139?1L

1 081 33S
100210

,.4839

?6?1?7
:2830

5423

6233990
55?O?4

98493

!94050
?7906

5048

8296
939
152

66t754
6S959
15286

51 97602
1672eL

46L37?
!B1e?

97536
565e

365LL17
337851

?34440
19208

15703
2933

737404
73449

I
2
3

4
5

61 68se5 I

225 1 63

1481s31

äos?18

3e38 75

24741

359287

2BO?2

t047

3/r588

7t9

6L396

1 186

?e6675

?4515

1t4?O

1 0968505

I 099948

10139s59

1 0564/r:

39033

828946

43506

1812044

5r.119

7631?ts1

934141

9t:1i:7 1.

3sBe3

580653

/r7315

s3 1 257

43998

3854

49395

33L7

122180

2020

3568e3

+0309

54150

r8023

2958

27t?3

2770

1556851

192528

7758

90326

9346

7

7a910 1 5
771?A?
132144

903950
79367
1 39?5

i3 1045
?0863

5232

5508037
588300
e7!67

252539
24097

4427

7545
a7?
148

587909
60777
L4745

5140550
467??!

456097 9648e
5659

36121 14
33795 I

?30586
19208

1 5618
2933

B
I

10

lo40B40
1 03586' 70?7

177388
20843

?14

3138?
1968

191

7 1 5963
647!4
s326

4151 1
3809

??L

1466525 l3

183202 l6

9?9646
73+44

11
L?

738/r5
s182
54r

15
t6
t7

5?75 B5

900

188

751.
60

264
6?
76

1B
L9

20

zt

22
23
24

25
26

27

EB

?9
30
31

32
33

34

35

36
37
3B

39
40

1 2U8575 ?044e0

7700t 1 9e45

UNO LAENDL, SIEDLUNGSUNTERNEHI.IEN

198512
15068
40462

L9374
875

4547

7140
855

252 1

138143
1 0984
?4979

9013
444

t764
18710?

3034
51741

799
r 603868

35070
t07990

2929
367A
!567

2n274
r80s
6575

290638
6820

?247057
50?19

2551318

73212

HAUSHALTE

10458691

1 353394

ERBBAURECHTSGRUNDSTUEC X

1 1 B3t05

a?,21864
84 1 5e5
94779

105r977
9707?
1029?

?5 I 257
?L775
2903

600673e
63e863

7.7514

281668
36055

3?86

79 t6
477

75

625107
658S3

aTLO

1 2B58E3
7 640

126131
1580

?068 1

60
9:D:,SO

4605
45A39

45
1804
760

77t764
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3 1 3932

6ti6?

1:870s?

t9+704

1 11:5

5647

159

1 1436

2352

?396

331 I 19

I 2066

871654

157333

4878e5
3873?

9892

46L4
645

?9

ti86 I
L19L

84S

395467
31691

7836

17819
LO72

310

5847?6
619e0

5635 1 5387
833

4397?+
40 553

330?3
1 8e6

177?
155

395

5

46709
3771

s64

892+8
1 0351

I 50943 41

48882 9f]6 1 6tB
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7 HT[E-TE [JND E.ELfI5-TLINIS r}ER 'äTFOERDEFiTE}{ T,JO}INLIN'=EN
ANZAHI-./Dl-l

,-9a1

DAVON

TIIETE, gELA5TUNIi 1, FOERDE.
EUN69t,EIi

ä, F'OERDE-
RUNGSI,lEG

OARUNTER
REG I ONAL-
PROGRA}.II{

DEs BUNOEg

1, UND E
FOEROE-

RUNGSI{EG
GEtII9CHT

6EFOEROERTE
{IOHNUNGEN
I N9GESATIT

UNTER

IIIETUOHNUNGEN IN I.IOHNGESAEUDEN I'IIT
3 IIOHNUNGEN U, HEHR 1) (ANZAHL)

OAUON.}tIT }IONATLICHER ilIETE .JE ili
UOHNFLAECHE VON, . .BI5 UNTER, . ,DI.t

UND ITEHR

OTJRCHSCHNITTLICHE I'IIETE .JE ilC (Dil)

E.UNDEST]EEIET

33633

:

2058

-
37

!
37

395
L246
t37

1!

6U

3
3

4
1

1
5
5
6
6
7
7
B
I
9
I
o

o0
25
50
75
00

50
75
00
50
00
50
00
50
00
50
o0
90
00

95

3

1

I
I
2

1
I
I
?
5
I
6
4
5
I
7

?4

3,06
3.25
3.50
3 ,75
4, B0
4.25
4 ,50
4.75
5. 00
5. 50
6. 00
6. 50
7,OO
7,50
B, 00
8 ,50
9. OO
9. 50

10,00

40873

15e
33s
51e

2038
LTtl
7676

I 4t58
9755
1319
56e
66ü
370
461
203
L57
585

5.87

4??76

60
t2?
331
4?B

L975
1 559
6409

1tEJ26
9063

56/r
45
B9

12

i

;
B

135
872
186
355
7Bs
517
571
362
45e
191
135
5/r3

51gi:

7 ,55

32?79

133
54
56
79
96

110
113
14!
196
494
70e
869

1 15?
1376
1.174
1646
1029
1 905
1B 1+

18032

3L70

.
4

5;
63

+?7
26

153
413
285
336
301
333
1e1
t?9
525

B. 15

2?797

5.66

3.OO
3 .25
3.50
3,75
4.OO
4,25
4 ,50
4,75
5. OO
5,50
6.00
6 .50
?,oo
7 ,50
I .00
8.50
P .00
I .50

10 ,00

EIGENTU}I5I.,OHNI,JN(:EN UND EIGENGENUTZTE
I.IOHNUN!3EN I . FAI.IILIENI.IEIttEN (ANZ. )

DNVON I,IIT 
'.IONATL, 

BELAsTUNI: JE M3
IIOHNFLAECHE UON. . .BI5 UNTER. . ,D}I

I.JNTER
3.00 -
3.25 -
3.50 -
3,7S -
4.OO -
.r .25 -
4,50 -
4,75 -
5,OO -
5.50 -6.00 -
6.50 -
7,OO -
7,50 -
B,OO -
8,50 -
9.OO -
9.50 -l

755
r 618
1:60
1656
1 BB2

e?1 1
?446
?467
r360

2?196

l9

3u

61
66
94

901
3Bf
499
/r9B
.555
.561
61e
561
539

4140

34
?B
?6
42
5o
63
58
a7

L27
30{
452
590
810

I 002
1060
1 t6(
t3L7
1 365
1290

t21?B

1.76
75
79

104
1??
153
176

5.6t

990t

ARE}IEN

10.00 uNo IEHR

DUF{CHSCHNITTL. BELAgTUNG JE ii? (DI{) 10,70

?09
ä91

6.87
10,65

OURCHsCHNITTL,ICHE TIIETE JE iIE (Dt4)
OURCHgCHNITTL. BELASTUNG JE m2 (DI'{)

DI.JRCHECHNITTLICHE }IIETE .JE N2 (DH)
DIJRCHSCHNITTL. BELASTUNIS JE M3 (DI4)

DURCHSCHNITTLICHE Ml,ETE .JE iI: (DM)
DURCHSCHNITTL, BELASTUNI: .JE m:: (oi'{)

9.7!)

5 C llL E 5(,l I.l - H Ot. S T E I N

NIEDERSACHSEN

11.00 10.98

6,30
14.l0

6.30
14. 10

8.22

7C6
1i Bl)

I
e5
80

3?
69

39
66

B39
60

HAMBUFG
DURCH$CHNITTLICHE ITIETE .JE M? (DH)
DURCHsCHNITTL. BELAgTUNG JE m2 (DTI)

6,3r
13,16

6

7.35
10.90

7
o

35
9l

9?
o3o1

1,?1
6.11

I ) OHNE I,IOHNHEII.IE
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7 MIETE UND TELASTIJN.= OER .=EFOERDERTEN T,'OHNIJN!3EN
ANZFtHt_./OFt

A 9ET 
'.

DAUON

IlIETE, P.ELNSTUNG,
GEFOERDERTE

IIOHNUNGEN
INSGESAXT

1, FOERDE-
RUNG5I.IEG

?, FOEROE-
RUNIiSI,IEG

DARUNTER
REG I ONAL-
Pfr0GRAi,lll

DEs BUNDES

1, UND 2
FOERDE-

RUNG5I.IEG
GENISCHT

DTJRCHSCHNITTLICHE }lIETE .JE M2 (OII)
DURCHSCHNITTL. BELASTUNG JE MA (Dit)

5
10

DURCHSCHNITTLICHE I.IIETE JE M2 (DI,'I)
DTJRCHSCHNITTL. BELNSTUNG JE MA (Dü)

5.12
10.39

OUßCHSCHNITTLICHE I'IIETE .JE M2 (DII)
DURCHSCHNITTL. BELASTUNG JE mE (Di{)

31
01

DURCHSTHNITILICHE }tIETE JE M2 (DI,I)
OURCHSCHNITTL. BELASTUNIi JE M2 (DM)

6.20
10. 1S

DURCHSCHNITTLICHE TIIETE JE M2 (DM)
DURCHSCHNITTL. Et:LASTUNG JE M? (OI'1)

5
10

DURCHSCHNITTLICHE I'IIETE JE M2 (DII)
OURCHSCHNITTL. BELASTUNG JE M2 (D}I)

5,26
r1.47

DURCHSCHNITTLICHE HIETE JE ME (D}I)
DURCHSCHNITTL, EELAgTUNG .JE M? (DI'I)

5
14

78
52

NORDRHEIN-üI E9TFALEN

FHEINLAND.PFALZ

g A D E N - I' U E R T T E I,,I B E R G

PAYERN

EERLIN (IJE9T)

6 ,61
10.75

7,39
10.41

12.09
12,56

12. 09
L2 ,36

68
27

73
57

74
91

SAAFLAND

81
43

37
65

74
55

5
I

5
?

66

HE55EN
7
0

B
?

B
9

I
0

B
o

6
1

6
1

5
o

5
I

44

t?
74

3B
o5

44
50

t2
70

40
95

3B
05

51
8B

12
15

75
7?

4
B

13.18
12.51
15.54
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E} .=EFOETDERTE IJOHNUN.=EN LJND GIL'ADRFIT'-IETERKOSTEN

FOEROERUNG INsCE9A}IT

GEFOEROERTE IIOHNUN6EN DURCHSCHNITTL ICHE
I,IIETE JE N2

I'OHNFLAECHE 2)OARIJNTER IN

9CHL (REISFREIE gTADT
LANO XRE I 5

hIOHNGEP.AEUDEN
I'IIT ,.. I.'OHNIJNGEN 1)I NS-

6E5A11T

UOHN-
GEBAEUDEN :

I,II T
EIGENTUI{s-.
I,IOHNUNGEN :

SONST IGE
GEFOERDERTE

tl0HN-
EINHEITEN IN5-

GESAITT
1. FOERDE-

RUNGSI{EG
IUNDe :3UNO}IEHR

ANZAHL Dr.t

01

0 lo01
0ro02
01003
0 1004

01 05r
01053
01054
01053
01056
oro97
0 1058
0105t
0lt60
01061
01062

o2

(REI5FREIE STAEOTE
FLENSBURG(IEL
LUEBEC K
NEUIlUENSTER

LANOKRE ISE
DITHITARSCHEN
HERZOGTUM LAUENBURG
NORDFRI ESLANI)
OsTHOLSTEIN
PINNEBERG
PLOEN
RENDSBURG-ECKERNFOERDE
SCHLE SIJ I G-FL EN 5RUT{G
SEGEBER6
sTEINEURG
sTORI'tARN

116
408
141
150

90
t34
11?

83

137
381
eo6
213
279
L73

301
528
lBe
199

119
117
14?

96
170
t29
?58

204
11+

B3

1B
lBa

63
111
ta7

39
89
73

315
65

1t6

36
6A
2B
68

11
4
I

?67
70

30
35
36

6

6
6

6
6
6
7
7
7
6
6
6
6
7

;
1

;
1
5
?
5
4
1
7
3
1

20
t9
B7
+3

20
6o
20
5t
o9
o8
23
20
29
20
a7

20
+1
?o
{3
20
20
20
20
26
20
23
20
20
20
20

6
6
6
6

6
6
6
6
6
6
6
6
6
6
6

LANO INSGE5NHT

XREISFREIE sTAEDTE

LANDl(RE I 5E

LAND INSGESA}'{T

3705

835

2BBO

4996

1 858

ro0

1658

175

64?

1796

618

1 178

4089

634

741

3S

7

31

432

+

6,79
6,89
6,72

6,"3
6,t4
6,21

HAIl
6.32

49

199

0315r
03152
03153
03 15(
031 55
0zr 56
031 57
03r58

20
L?6

73
17
83
71
59

100

20

7t
47
60
71
55
95

03I RB BRAUNSCHI.IEIG

XREISFREIE gTAEDTE
BRAUNSCHUEIG
sALZG I TTER
UOLFSBUFG

LANDI(REI5E
GI FHORN

,GOETT INGEN
GO9LAR
HELI{5TEOT
NORTHEIi{
O51ERODE AI{ HARZ
PE INE
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HA IN-TAUBER- I{RE I 9

103
205
288
160

335
136
265
156

RU OSTUUERTTEI'IBER6
LA}6XREI5E

I{€ I DENHE II.I
OSTNLEKREIS

250
398

2(t

52

20

238

5, 15

5, A4

08r35
081 36

OPl RB 9TUTT6ART

353 1;
B5B4100 ?446

350

106

3096 1 e2s

?37 4B

2674 159)

5.84

082l I
oeztz
08215
08216

OB?zL
08222

08225
oe226

RU }TITTLERER OEERRHEIN
STAOTKREISE

BAOEN-BADEN
I(ARLsRUHE

LANOXRE I SE
I(ARL5RUHE
RNSTATT

RV UNTERER NECI(AR
5TAOTXREISE

HE IDELBERG
I'tAilNHEIlt

LAND XRE I SE
NECI(AR-OOENI.IALD-I(RE I 5
RHEIN-NECKAR-I(REI5

RV NORDSCHü'ARZt,'ALD
STADTI(RE I5

PFORZHE II'I
LANDKRE I5E

CALI,l
ENZI(RE IS
FREUDENSTADT

329
19
63 7;

15
50

5, OA
5 .91

50
70

6.31

u'. so
u'u9

6.39

5. 75

543
329

381
230

93
23

L76
376

2L
150

143
151

?54

147

77

16r

633

69
76

72
75

2
67

52
?0

28
32

5
5

6
5

91
50

7t
50
60

?;
25

34
56
33

?t
30

3

2
10

25S 5
5

5
5

5
5

04231 7

?

29

485

EB

30
85
30

686 r77

7

5

26
12

7

5,58
08235
08236
08e37

083r5
083r6
08317

08325
08326
oB3?7

08335
08336
04337

200

174

177
191
114

t4
1

1B
9

10

50
g0

082 RB XARL5RUHE

0431 1

RV 9UEDLICHER OP,ERRHEIN
5TAOTKRE I 5

FREIBUR6 I}I BREI5GAU
LANDXREISE

BRE I SGAU-HOCH9CHI,IAR ZI.IALO
EII}IENDIN6EN
ORTENAUXREIS

094 t5
084t6

RV NECXAR-ALB
LANDl(RE I 5E

REUTL I NGEN
TUEBI NGEN

5,70

6,24

RV SCHUARZt.lALD-SAAR-HEUBERG
LANDXRE I 5E

ROTTI.IE I L
SCHI'ARZUALD-BAAR-(RE I 5
TUTTL II,I6EN

RV HOCHRHEIN-BOOENSEE
LANDI(RE I 5E

I(ONSTANZ
LOERRACH
TIALOSHUT

083 RB FREIBURG

2BS

510

746
120
37A

l?
19

l02

197
309
197

t41
L47
133

27
105

38

312
180
220

165
6?

154

85
101
46

6?
L7
e0

5.21
5.30

12,17

7
5
5

5
6
5

42
6

91

I
46
16

44? 26t 5.62

I) IOHNGEBAEUOE OHNE EI,iENTUiISIIOHNUNISEN (OHNE UIOHNHEIIIE,
EINgCHL. (LEINSIEOLERsTELLEI{) .2) IN }IOHNGEBAEUDEN I'IIT 3I{OHNUN'IEN U. I{EHR (oHNE üIoHNHEII{E)

182 5B
16

7,ta
5,50

3) OHNE GEBAEUDE AUF ERBBAURECHT9ERUNOSTUECKEN UNO OHNE HOHN-
GEBAEUDE IIIT EIGENTU}ISIiOItNUNGEN.4) OHNE XLEINSIEOLEFSTELLEN UND I,IOHNHEII,,IE.

481
?o6

240
153

139
'19 27

50
7
5

-49-

:1. ir

4

5
5



f.ir'

IN KRETSFREIE.{ STAEOTEN TJND LANOl<REISEN 1gET1"

VOLLGEFOEROERTER REINER IJOHNUN6sBAU

DARUNTER IN I'OHNEEP,AEUDEN IiIT , . . I,IOHNUNGEN 4)üIOHNG€BNEUDE
INE-

GESAIIT 3) 2 3 U. TEHR

GRUND9TUECI(5- :

UND
EESCHL IE55UN65- :

I(OSTEN JE N2
GRUNDSTUECXS- :

FLAECHE

(OsTEN OEg
BAU!IERI(E5
.rE m2 IrOHN-

FLAECHE

: 6RUN0STUECXS- :: IJND
, ERsCHLiESSUNGS- r: XosTEN JE m2 :

: 6RUNDSTUECK9- :

: FLAECHE

XOSTEN DEs
EAUt.IER(E5
JE n2 IJOHN-

FLAECHE

: GRUNDSTUECXS- :

: UNo
: ERSC}ILIE55UNG5-:: XosTEN JE 12 :

:GRUNDSTUECX9-:
: FLAECHE

KOSTEN DEs
BAUUER KE9
JE 12 IOHN-

FLAECHE

, GRUNDSTUECXS- :. UND
: ERSCHLIE55UNGS- :

: KosTEN JE mA :

: GRUNDSTUECKs- :

: FLAECHE

XO9TEN OEs
BAUI.IERI(E5
JE N2 TOHN-

FLAECHE

, ECHL,

o14

9UERTTEI'IBERG

266

276
239
t?2
227
142

2442
2395
1793
?r09
2120

268
238
105
22?
L3?

2453
?368
2111
2203
?219

2139

1950

e065

1660

370 2595

21 10

190

.09
222
219
192

t97t
?434

1467
1806
1+35

0811,1

32;
138

1 45;
?o96

o8115
08116
081 r7
OB1 1B
08119

161

86
43
38
3B

56
41

94

154

85
4L
38
38

56
41

89

30
73

95
74

2367
1940

174
?o4

?367
1900

50

BE

t7+
205

33
100

16.3

97
t22
64

93

?OL

86
7B
60

49
69
44

33
100

245

99
1.23
64

8B

2t1
s6
72
56

44
52

73
92
4?

61

190

L61
t:

ao

201

200

121

75
80

L64

116

1692 oBl2l
l983
1884
2041
t797

1991
2050
204 1

L797

e106
21 13

1856

1A2B

LTZA
Lr92

08125
08126
oat27
o8t 2B

1591

I BaO

08135
oBt36

60

986
674

55?7
76

2122
2125

?114

130
re7

2075
1757

2038
L966

?o72
L997

?075
t9g2
a054
2009

?075
1997

?t22

100

79

61

1869

?o99

1921

1373

134
185

l9{0
1680

ft7;
0B2l I
o82r2

08215
042r6

08221
08222

oBl

1858

08225
08226

L46e 0S231

t739 oB2

t?46 0831 1

t6t7

?L94
?226
2270

72?4
?254
??70

?07

123

1633
I 866

08235
08236
o8237

?fJt7

?033

1998

?o9t

?054

2000
1 980
1998

?106
2391

83
110

14

1894
1726
1937

??4?
21 l5

201 3
2016
2089

45

EB

43

1830

1B 19

I 659

9S
132
206

1586
1568
1403

0831 5
0831 6
0831 7

1 522
t7l6
1607

08325
08326
08327

128
1?6

96

16S9
1610
1 648

o8335
o8336
08337

oB3

2015
?135
2089

140
8B
63

67 2096

140
1983
2226

112
1.r5

2075
?338

-49-

183
s3

1875
1e64

167
111

t797
168S

09415
os{r16

1



E} .=EF()ERDERTE WOHNIJN.=EN IJND GTUADRATHETERKOSTEN

FOEROERUNG I,NsGESAMT

6EFOEROERTE TIOHNUNGEN

OARUNTEF IN

DURCHSCHX I TTL ICHE
HISTE JE 12

I,'OHNFLAECHE 2)

SCHL
NR,

XREIsFREIE STADT
LAND XRE I 5

5ON5T I 6E
6EFOERDERTE

UOHN-
EINHEITEN

IJOHN6EBAEUDEN
I"IIT .., POHNUNGEN 1)

UOHN-
GEBAEUDEN :

3 UND I'IEHR :

I{IT
E IGENTUils-
It,OHNUNGEN

I N5_
GESA}tT IN5-

6E5AI{T
1. FOERDE-

RT'NG5I'EG
1UND2

ANZEHL ol,t

OB

og417

09261
09262
09263

BADEN-
5,49

08+25
o4426

RV DOHAU-ILLER
STAOTI(RE I9

ULtl
LANDXREI 5E

ALB-OONEU-KREI5
BIBERACH

ZOLLERNALB(RE I 9

096?1

OB+ RB TUEBINGEN

LANO INSGESAIIT

STADTXRE I5E

LANDI(RE I5E

09

09 161
09162
09163

09171
09173
09t72
09t71
0r1 75
09176
09t77
0t1 78
,J9179
09180
0t181
09tez
0t183
0918a
09185
09186
lJ9ta7
09188
091 A9
09190

319 252

i96 55

309
293

?65
?54

183

t7
19

27
66
11

39
l?
r7

6,?O

6. 18

6,t6

50
50

i+
B6
50

5,81

5 ,87

5,74

53

181

20,

12r
a6

5

651 364

15

191

5. 86

5,53

6,31

5.60

40

60

?3
11

5
5

7
5
5

60
50

72
n7
50

5
5

6
s
I

0e435
04436
08437

RV BOOENSEE-OEER9CHTIABEN
LNNDKRE I 5E

BOOENSEEXREIs
RAVENSBURC
EIGHNRIN6EN

93
e90
t67

2800

l?670
2?96

to374

L769

7737

45S

7?79

2081

539

1342

195

867

L?

848

6 ,00

BAY

93
L464

56

36
281

t7

2BTB

I 295

1533

57
9BB

3S

45
4

18
36
30

66
20
24

?8
89
70

6+
20
12

a7
33
17
19
7+
55
6?
46

103
L4
64
30

AB
51
54

121
31
s1

.63
1 526

33
36
26

879

TO
26
+3

101

ßREISFREIE STAEDTE
INGOLSTADT
}tUENCHEN
ROSENHEI}t

LANDXRE I 5E
ALTOETTING
BAD TOELZ-IIOLFRATSHAUSEN
BERCHTESGADENER LANO
DACHAU
EBERSBERG
EI CHSTAETT
EROING
FREI 5 I NG
FUERSTEI{FELDERUCX
GARI{I 5CH-PARTENXI RCHEN
LANDSBERG A.LECH
}II E5BACH
I'{UEHLDOftF A,INN
IlU€NCHEN
I{EUBURG-SCHROEENHAU9EN
PFAFFENHOFEN A. D, ILI't
ROgENHEIII
STARNEERG
TRAUN5TE IN
I.IE ILHE I II-SCHONGAU

133
44
57

t02
100

58
135

6B
154

20
t42

61
176
211

56
t37
111

B1
80

3594

155

t07

4,80
5.53
4,85
6,27t,"!
6,?O
6.30
".4:
4,37
5, 70
4,44
u ,r:

6, t7
4,50
5. t3

a, t7
6 ,50
5. 13

4
5
5

3B

38

54

?s

158

4.80
5, 53
4.85
6.27t'"!
6,20
6,30

"'.9
1,37
5.70
+,4e
u.19

II
?

L7
6
3
7
2

?7
6
6
3

13
53
I

t6
16

7
5

3?7

4,67
5. 73
5,64

67
7n
64

68
13
9A

ai

5
4

6
7
7

9t
76

4
5

O9I RB OBERBAYERN

93
115

6L
82
?7

1/rg
l?4

99
70

7e
97
6L
43

L11
L?2

70

167 |

116
51
71

1?
1B

,:

t7

5, 58

I(REIsFREIE gTAEDTE
LANDSHUT
PA55AU
STRAUBING

LANOl(RE I 5E
DEG6ENOORF
DINGOLF I N6-LANDAU
FREYUNG- GRAFENAU
KELHE IIl
LAND5HUT
PA55AU
REGEN
ROTTAL-INN
STRAUBING-BOGEN

91
4
5
5

4
4

70
?Ä
+3

56
73_

0927t
o9279
o9272
09?71
09274
0927t
09276
09?77
09278

40

23

'63

6. 15

4,46o,r:
4.78

o,r"_

4,75O92 RP NIEDERBAYEFN

09361
09362
09363

o9t7t

I ) I.IOHNCEBAEUOE OHNE EIGENTU}ISIIOHNUNGEN (OHNE I.'OHNHEIT,IE,
EINSCHL. ßLEINSIEOLER5TELLEN) .2' IN IJOHNCEBAEUDEN IIIT 3 I,IOHNUN6EN U. I,,IEHR (OHNE I.IOHN}IEIt.lE)

346 35 5. 12

37
u: 67

32

L7 4,6? 4,69
I

3) OHNE GEEAEIJDE AUF ET(BBAUREeHTS'iRIJNDSTUECKEN UND oHNE UoHN.
GEBAEUDE ItIT EIGENTUI{SiiOHNUNGEN.4) OHNE XLEINSIEDI-ERSTELLEN UNO I,IOHNHEII.IE.

1!41

60
B9
43

118

80

91
76

l(REIsFREIE STAEDTE
A}tBERG
REGENSBUR6
I.IEIDEN I . O. OPF .

LANOI(REI5E
ATIBERG-9ULZRACH

4
5

3

:

i§. .r'

-50-



,.-al t\ ll ;.

IN I<REISFRETEN STFIEI)TEN IJND LANDI<RETSEN 19EI1

V0LLGEF0ER0ERTER REINER t,0HNUN6sBAU

DARUNTER IN UOHNGEBäEUDEN l'lIT . , ' I4OHNUNGEN /r)TIOHNGEBEEUDE
IN5-

FESAIIT 3) 3 tJ. IIEHR

GRUND9TUECKS- :

UND
ERSCHLIESSUNGS- :

KOSTEN JE M2
GRUNOSTUECKS- :

FLAECHE

XOgTEN DEs
BNUUERKES
JE m2 UOHN-

FLAECHE

6RUI{D5TUECX9_ :

UNO
ER9CHLIES9UN65-:

XOSTEN JE M3
GRUNOSTUECKS- ,

FLAECHE

(OSTEN OES
RAUI.IERXES
JE ore tloHN-

FLAECHE

: GRUNDSTUEC(5- :

r LJND
: ERgCHLIESSUN69-:: XO9TEN JE O2 :

: GRUNDSTUECKS-:: FLAECHE

KOgTEN DE9
P.AU9ERXE9
JE D2 9OHN-

FLAECHE

: GRUNOSTUEeX5- :

: UND
: ERSCHLIE95UNTS9-:: K0STEN JE n2 :

: GRUN0STUEcxS- :

: FLAECHE

:sCHL
I(OsTEN DES
BAUIJERI(ES
JE M2 UOHN-

FLAECHE

Di,l

UUERTIEIlBERG
52 2123

o8

og+L71491

1630

2249

?t74 I 864

l7??

r22

106

110

BO

118

134

6?50

s6

50
4l

AB
59
32

6l

75

17t

7?

95

50
43

15J
65
33

69

81

t67

177

2283
22L9

1983
L9?2
1988

176A

2067

2105

180e

?283
?2?t

2049
2014
I 999

1S

517

155

73
75

t74

53
6t

o8625
os426

09t7t
09t73
09r72
09174
09175
09t7a
09t77
09178
09179
0r1Bo
09 181
09182
09193
09 1B+
otrE$
09186
t19187
0918S
09189
09 190

0fi421

09r

092

69

71

74

?46
L26
109

t?49
1EB7
r?07

08435
08436
oB+3?

160

154

161

157

o9

208;
t794

09161
09162
09163

t7?6 os4

ERU

2040

1 858

2062

1 850
?7?9
2235
2+O7
zo70
?t61
20??
2105
2215
e219
t997
2205
l84e
?137
2063
2034
2098
2?33
206+
1995

21 14

fo90
!115

1 995
2?60

2341
2103
?t64
2t69
2105
2215
?2L9
?104
2?05
2089
25?9
2063
?o34
?o9s
3263
2088
2059

2152

2105

1 BB6

I 842

1828

1828

t7+7

L709

L763

1483
t997
1696
277A
r930

1BO1

2111

t706
1993

1 403
1 549
I 425

L62
349
267

B5
151
120
268
22t

76
L2A
143
e9s
199

B3
t+4

B9
340

57
B2

135
t70
120
116

190

152
93

136

53
trz
?3
65
65
34
38
43
+?

53

1Eb4
2303
2107

t62
473
29i

1BO4
2L52
1884

81
150
1?7
259
218

76
90

143
298
199

B4
t4+

76
388

57
82

135
t77
1t7
121

L87

2483
22;
207

L26
168

77
431

*:
76

l5;
.rrr_

91

73

204

ot261
o?262
09263

200
10?
149

105
9A

.r55
,o:

1863

155t
=ro2_

1820:
2008

1 583
1 659

"rr:

I 533
1734
L516

127
89

130

1893
1BB4
1739

1 895
1880
1836
TTOB
1990
1860
1779
1842
797?

50
40

61
65
34
3B
39
42

47

191S
196?
174?
1980
1996
1851
1779
19t4
197?

0927t
09z7?
09272
09273
o?274
09275
o9?76
09277
o9?74

t?;
2406

,aa:

1(23

14181903

160
77+
141

I 705
t753
L672

166
134
121

1899
1 890
1672

157
279

1660
L67i_

0936r
09362
o9363

1.r20624? 1821 4l 1881

-51 -

0937 1



A GEF<)ERr}ERTE LrOHNuhlrSEN UND GIUAE}RfITI.IETEI1I<OSTEN

FOEROERUNG INSGESAIlT

IsEFOERDEETE iIOIINUNGEN OURCHSCt{NITTLICHE
I{IETE JE T2

}IOHNFLAECHE 2)DARUNTER IN
sONSTIGE

6EFOEROERTE:
UOHN-'

EITIHEITEN:

SCHL.:
t{R,: I(REISFREIE sTADT

LANOI(RE I5 IN5-
GE5AIlT

I.IOHNGEBAEUDEN
l.tIT .,, lloHNUNrlEN 1)

3 UNO I,IEHR :

U0HN-
IiEBAEUDEN :

}IIT
EIGENTUI{5-:
I,IOHNUNGEN :

IN5-
GESA}IT

: l. FOERD€-: RUNGSIIEGlUND2

ANZAHL ot{

OP

09372
09373
09374
09375
09376
o9377

BAV
C.HAX
NEU}IARI(T I . O. OFF ,
NEUSTADT A,D. I,IALDNAAE
REGETI9BURG
SCHUANDORF
TI RSCHENREUTH

:
11

?
15

7

154

136
66

168
55

106
159

136
61

L57
44
89

147

5

5

24
?6t:

309

?B
3B

136

";l3
e2
oa

3
5
4
5

4
4
5
4

:
5.20
5, 13
4,82
5.20
n,24

7;
32
72
lo

10

-,:

093 RB OBERFFALZ 1000

103
133
158

51
L77

B5
84
31

L19

1354

151 1

B?4

101
114
115

50
156

69
81
30

119

1003

31
38
56

L67

154
79

B3
e53

tL7
135
189

1 395

120
r43
7t
90

2L3
67

L44
90

r57
90

20

19
l4

2
7

2
1

3
I

?1

3
I

1B

92

B
14
14
74

5

s

39
59

4;
9B
32

80

:
?53

62
2A
,1

15

9;

55
96

t2

16
11

5

46
116
9l
13
2B

12
7

34

20

397

260
B

36

+8

l;
,r_

32

:

5,24

;
60

66

I
4
5

4
5
4

09676'0967!

0947L
09472
09473
09474
0947s
09176
09477
o?474
09479

0?4

09561
09562
09563
09564
09565'

09571
09s72
09573
09575
o9574
0t576
09577

o?46L
09462
09463
09464

09661
o?66?
09663

0967t
09672
09674
o?675
09677

o9761
o976?
o976t
o9764

0977t
o9772
o9773
09779
o9774
09776
o?77!
o97AO
o9777
0977A

,a

259

I(REI5FREIE 5TAEOTE
BA}IBERG
BAYREUTH
COBURG
HOF

LANO(REI5E
BANBERG
BAYREUTH
COBURG
FORCHHEII,,I
HOF
XRONACH
XULHBACH
LI CHTENFELS
I.'UNSIEDEL I . FICHTEL6EBIRGE

B1
161

71
7A

23
8B
4t
2L

40.

9?
79
19
80

20
?o

20

:
50

92
,9
19
80

20
20_

20

-
50

4
4
5
4

5
5

5

4

I

4,974,97RB OBERFRANXEN

l(REISFREIE STAEDTE
A}ISBACH
ERLANGEN
FUERTH
NUERNBERG
sCHt'IABACH

LAND(RE I 5E
AN58ACH
ERLANGEN-HOECH9TADT
FUERTH
NEUSTADT N.O.AIsCH-BAD I.IINOSHEIII
NUERNBERISER LANO
ROTH
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